
Januar 2024

DORFSPIEGELDORFSPIEGEL
Informationen der Seegemeinden Nonnenhorn und Wasserburg



Januar 2024

2  

Allgemein

Allgemein	 Seite
Allgemeine Informationen 	 2 – 9
Veranstaltungskalender 	 10 
Gastronomie	 11 – 12

Gemeinde Wasserburg
Mitteilungen Tourist-Info	 13 
Öffentliche Mitteilungen	 13 – 20
Ortsheimatpfleger	 20
Ortschronist	 21
Vereinsnachrichten	 22 – 23

Gemeinde Nonnenhorn
Öffentliche Mitteilungen	 24 – 27
Vereinsmitteilungen	 28 – 30

Kirchliche Nachrichten	 31
Anzeigen	 31

Inhaltsverzeichnis

Montag bis Freitag 
8:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Lindenplatz 1 
88142 Wasserburg (Bodensee)
Telefon: 08382 9853-0
Telefax: 08382 9853-13
E-Mail:  
gemeinde@wasserburg-bodensee.de

Wasserburg (Bodensee)

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag
8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
Conrad-Forster-Straße 9
88149 Nonnenhorn
Telefon: 08382 9868-0
Telefax: 08382 9868-32 
E-Mail: rathaus@nonnenhorn.eu

Nonnenhorn

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltungen

Impressum 17. Jahrgang

Herausgeber: 
Gemeinde Wasserburg (Bodensee) 
Harald Voigt, Erster Bürgermeister 
Gemeinde Nonnenhorn 
Rainer Krauß, Erster Bürgermeister

Redaktion: 
Wasserburg:  
Harald Voigt, Sylvia Senger 
Telefon 9853-11, Fax 9853-13 
gemeinde@wasserburg-bodensee.de

Nonnenhorn: Claudia Dorn 
Telefon 9868-0, Fax 9868-32 
rathaus@nonnenhorn.eu

Titelbild:  
Heike Meyer-Fürst, Nonnenhorn
Anzeigen 
Andreas Kling Verlag 
88079 Kressbronn 
Telefon 07543 96020 
dorfspiegel@kling-verlag.de
Druck 
Druckhaus Müller OHG	  
Im Bildstock 9 
88085 Langenargen

Für mit Namen gekennzeichnete 
Beiträge sind die Verfasser selbst 
verantwortlich.

Vorwort

Dienstag, 9. Januar 2024
von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr,
im Landratsamt, Zimmer 125,
Bregenzer Straße 35, 
88131 Lindau (Bodensee)

Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 0821 3101216.

Außensprechtage  
der Sozialverwaltung 
des Bezirks Schwaben
Landkreis Lindau (B)

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein gesundes Neues Jahr! 
Bei der aktuellen weltpolitischen 
Lage darf hierbei auch eine gehö-
rige Portion Zuversicht nicht fehlen 
- und wenn dann noch eine ausrei-
chende Menge an Zufriedenheit 
hinzukommt, dann sollte das Neue 
Jahr 2024 so werden, wie wir alle 
uns das wünschen.

Der Jahreswechsel gibt vielen von 
uns Anlass zurück zu blicken auf 
das abgelaufene Jahr. Was ist gut 
gelaufen, was weniger gut? Was 
hätte ich selber besser machen 
können, über was habe ich mich 

unnötig geärgert, was war viel-
leicht einfach nur ein Jammern auf 
hohem Niveau? 

Mit der zeitlichen Distanz sieht 
man Vieles gelassener, über so 
einiges hätte man sich im Nach-
hinein eigentlich gar nicht ärgern 
müssen, über manchen Aufreger 
kann man rückblickend vielleicht 
sogar lächeln. 

Ich wünsche uns allen für 2024, 
dass wir diese Gelassenheit ins 
Neue Jahr mitnehmen. Niemand 
ist perfekt und jeder von uns 
macht Fehler und darf Fehler 
machen. Mit etwas mehr Gelassen-
heit und vor allem auch Nachsicht 
mit uns und unseren Mitmen-

schen tun wir uns selbst und auch 
den Anderen Gutes. Es gibt immer 
noch genügend wirklich wichtige 
Dinge auf der Welt, über die wir 
uns zu Recht Gedanken machen, 
da müssen wir uns nicht noch 
zusätzlich mit Kleinigkeiten belas-
ten. 

Diese Gelassenheit, die weniger 
wichtigen Dinge entspannter zu 
sehen, wünschen wir Ihnen.
Alles Gute für das Neue Jahr 2024 
und Gottes Segen!

Ihre Bürgermeister
Rainer Krauß
Harald Voigt

Das Standesamt Wasserburg 
(Bodensee) ist ab Januar 2024 wie 
folgt zu erreichen:

Büro im Rathaus Wasserburg 
(Bodensee), Frau Kapeller  
Telefon 08382 9853-14
Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Büro im Rathaus Bodolz
Herr Schmidt  
Telefon 08382 9330-18
Montag – Freitag   8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und Mittwoch 14:00 
Uhr bis 18:00 Uhr

Büro im Rathaus Nonnenhorn
Frau Hornung und Frau Jäschke 
Tel. 08382/ 9868-11 oder 9868-0
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr, Donnerstag 14:00 bis 18:00 
Uhr

Wir wären dankbar, wenn Sie sich 
vorab telefonisch mit uns in Ver-
bindung setzen um einen Termin 
zu vereinbaren. So können wir 
unnötige Wartezeiten für Sie ver-
meiden. Auch können wir Ihnen 
bereits mitteilen, welche Unterla-
gen Sie eventuell mitbringen müs-
sen und die Bearbeitung vorberei-
ten. Vielen Dank!

Ihr Standesamtsteam

Standesamt Wasserburg (Bodensee)
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Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst 
Bayern

Bitte rufen Sie Tel. 116 117 an – 
von dort wird der diensthaben-
de Arzt verständigt. 
In absoluten Notfällen, wie 
lebensbedrohlichen Verletzun-
gen oder Erkrankungen und 
bei Krankentransporten, rufen 
Sie die Rettungsleitstelle 
unter Tel. 112 an. 

Das Notariat Lindau führt an  
jedem 1. Mittwoch eines Monats 
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr im 
Rathaus Nonnenhorn, Conrad-
Forster-Straße 9, im Sitzungssaal 
einen Sprechtag durch.

Nächster Termin:  
Mittwoch, 10. Januar 2024

Es wird um telefonische 
Voranmeldung gebeten. 
(Telefon: 08382 277660)

Sprechtag des Notariats 
Lindau in Nonnenhorn

Standort der öffentlich 
zugänglichen AED 
(Defibrillatoren)

Hafen  
Wasserburg 
Bodenseebank Wasserburg 
Aquamarin Wasserburg
Bodenseebank Nonnenhorn 
Feuerwehrhaus Hattnau

Wasserburg hat einen weiteren 
öffentlich 24/7 zugänglichen 
AED (Automatisierter Externer 
Defibrillator).
Dieser wurde an der Außen-
wand vom Aquamarin instal-
liert.

Energieberatung am Mittwoch

durch eza!-Berater Günter 
Edeler. Jeden 1. und 3. Mitt-
woch eines Monats findet 
eine persönliche Beratung im 
Sitzungssaal des Rathauses, Lindenplatz 1,  
88142 Wasserburg (Bodensee) statt.

Für Januar 2024: 
am 3. und 17. Januar 2024

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, melden Sie 
sich bitte im Rathaus unter Telefon 08382 9853-0 vorher an. 
Damit wir noch mehr auf die Wünsche und Bedürfnisse der Ener-
gieberatungskunden eingehen können, bitten wir nach dem 
Beratungsgespräch um eine Bewertung Ihres Energieberaters 
Günter Edeler unter Angabe der Beratungsstellen-Nr. 537 über 
www.eza-bewertung.de

Taxi-Ring Lindau 
Ladestr. 45

• Kurierdienste
• Flughafentransfer
• Krankentransporte

Tag und Nacht

Tel. (0 83 82) 60 06  
oder 33 77
Fax (0 83 82) 14 55

Brandgefahr  
durch offene Kamine

Ein knisterndes, offenes Feuer 
im Kamin, warme und lodernde 
Flammen, das leise Knacken des 
brennenden Holzes und dazu auf 
dem Sofa ein Glas Wein genießen 
– gemütlich.
Was aber, wenn das Feuer den 
offenen Kamin verlässt und auf 
brennbare Gegenstände in der 
Nähe übergreift? Dann ist ein Zim-
merbrand leider nicht mehr weit.
Manchmal ist es nur eine kleine 
Unachtsamkeit.  Häufig dagegen 
sind es aber bauliche Mängel, soll-
ten solche offenen Feuerstellen 
nicht von einem Fachmann und 
nur in ungenügend brandsicherer 
Umgebung errichtet werden.
Besonders die schön knisternden, 
harzreichen Holzsorten können 
Glutstücke bis zu einem Meter 

weit aus dem Kamin heraus schleu-
dern. Bei brennbaren Fußboden-
belägen muss man zumindest mit 
tiefen Brandlöchern rechnen - im 
schlimmsten Fall mit einem Brand.  
Brennbare Wand- oder Deckentei-
le, an die der Kamin angebaut ist 
bzw. die durch die Rauchkanäle 
geführt werden, können auch noch 
lange Zeit nach dem Einbau des 
Kamins Feuer fangen. Daher ist der 
Einbau einer Feuerstätte immer 
eine genehmigungspflichtige Bau-
maßnahme.

Nachfolgend einige Tipps zu Ihrer 
Sicherheit:
•	 Achten Sie auf Funken und Glut-

teile.
•	 Bringen Sie ein ausreichend tie-

fes Vorgelege vor dem Kamin an. 
•	 Und wie bei allen offenen Feu-

ern: Nie unbeaufsichtigt bren-
nen lassen!

Genießen Sie die ruhigen Tage 
vor Ihrem Kamin und falls es doch 
brenzlig wird: Feuerwehr – Notruf 
112.

Wir sind 365 Tage im Jahr -  
24 Stunden  am Tag zu Ihrem 
Schutz bereit.

Ihre Feuerwehren Hege,  
Nonnenhorn und Wasserburg

Brandschutztipp

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Dipl. Betriebswirt (FH) Günther Bruderhofer
Steuerberater
Fachberater für internationales Steuerrecht

Halbinselstr. 14 · 88142 Wasserburg (Bodensee) 
Tel. 0 83 82 / 9 89 27- 94 · Fax 0 83 82 / 9 89 27- 99
www.stb-bruderhofer.de · info@stb-bruderhofer.de

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 8:30 - 12:00 Uhr, Mo-Do: 13:30 - 17:00 Uhr
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Änderung der Technischen 
Anschlussbedingungen für 
den Anschluss an das Nieder-
spannungsnetz der Stadtwer-
ke Lindau (B) GmbH & Co. KG

Zum 1. Januar 2024 ändern die 
Stadtwerke Lindau die Technischen 
Anschlussbedingungen (TAB) für 
den Anschluss und den Betrieb von 
Anlagen, die an das Niederspan-
nungsnetz des Energieversorgers 
angeschlossen werden.
Damit tragen die Stadtwerke den 
geänderten rechtlichen und techni-
schen Rahmenbedingungen Rech-
nung und können auch in Zukunft 
die sichere Elektrizitätsversorgung 
gewährleisten.

Die neuen Technischen Anschluss-
bedingungen sind für Anlagen 
anzuwenden, die neu ans Nieder-
spannungsnetz angeschlossen 
werden bzw. bei einer Erweiterung 
oder Veränderung einer Kunden
anlage. 

Für den bestehenden Teil der 
Kundenanlage gibt es dabei kei-
ne Anpassungspflicht, sofern die 
sichere und störungsfreie Strom-
versorgung gewährleistet ist 
(Bestandsschutz).

Der vollständige Wortlaut der neu-
en Technischen Anschlussbedin-
gungen liegt im Kundencenter in 
der Auenstraße aus. Außerdem ste-
hen sie im Internet auf der Home-
page www.sw-lindau-netz.de als 
PDF-Dokument zur Verfügung.

Stadtwerke Lindau (B) GmbH & Co. KG
Auenstraße 12
88131 Lindau (B)
Telefon  8382 704-316 
Telefax  8382 704-5316 
E-Mail  M.Schlichtling@sw-lindau.de 
www.sw-lindau.de 

Stadtwerke Lindau

Stadtwerke Lindau 
 
Änderung der Technischen Anschlussbedingungen für den Anschluss an das Niederspannungsnetz 
der Stadtwerke Lindau (B) GmbH & Co. KG 
Zum 1. Januar 2024 ändern die Stadtwerke Lindau die Technischen Anschlussbedingungen (TAB) für 
den Anschluss und den Betrieb von Anlagen, die an das Niederspannungsnetz des Energieversorgers 
angeschlossen werden. 
Damit tragen die Stadtwerke den geänderten rechtlichen und technischen Rahmenbedingungen 
Rechnung und können auch in ZukunN die sichere Elektrizitätsversorgung gewährleisten. 
Die neuen Technischen Anschlussbedingungen sind für Anlagen anzuwenden, die neu ans 
Niederspannungsnetz angeschlossen werden bzw. bei einer Erweiterung oder Veränderung einer 
Kundenanlage.  
Für den bestehenden Teil der Kundenanlage gibt es dabei keine Anpassungspflicht, sofern die sichere 
und störungsfreie Stromversorgung gewährleistet ist (Bestandsschutz). 
Der vollständige Wortlaut der neuen Technischen Anschlussbedingungen liegt im Kundencenter in 
der Auenstraße aus. Außerdem stehen sie im Internet auf der Homepage www.sw-lindau-netz.de als 
PDF-Dokument zur Verfügung. 
 
 

  
 
 
Stadtwerke Lindau (B) GmbH & Co. KG 
Auenstraße 12 
88131 Lindau (B) 
 
Tel        +49 8382 704 316  
Fax       +49 8382 7045316  
E-Mail  M.Schlichtling@sw-lindau.de  
www.sw-lindau.de  
 

eza – Energie- und Umweltzentrum Allgäu

Seit 25 Jahren für den Klima-
schutz und die Energiewende 

eza! blickt mit Gästen in die Ver-
gangenheit und in die Zukunft
50.000 Energieberatungen, in 
deren Folge rund eine Milliarde 
Euro in die energetische Sanierung 
von Gebäuden investiert wurden. 
150.000 Besucherinnen und Besu-
cher bei 22 Auflagen der Allgäuer 
Altbautage. 7.000 Gebäudebege-
hungen mit Tipps, wie bei kommu-
nalen Liegenschaft Energiekosten 
gesenkt werden können. 98 Kurse 
und 190 Seminare für Baufachleu-
te – das sind nur einige der beein-
druckenden Zahlen in 25 Jahren 
Energie- und Umweltzentrum 
Allgäu (eza!), die eza!-Geschäfts-
führer Martin Sambale bei der 
„Geburtstagsfeier“ präsentieren 
konnte.

Kemptens ehemaliger Oberbürger-
meister Dr. Ulrich Netzer erinnerte 
bei der Feierstunde daran, wie er 
mit damaligen Oberallgäuer Land-
rat Gebhard Kaiser in den 90-er 

Jahren eine breite Allianz aus regio- 
nalen Energieversorgern, Land-
kreisen und Kommunen schmie-
dete – mit dem Ziel, gemeinsam 
Energie in unterschiedlichsten 
Bereichen einzusparen und erneu-
erbare Energien voranzutreiben. 
„Wir waren uns einig, dass das am 
besten funktioniert, wenn das zen-
tral und professionell organisiert 
wird und das Ganze dann dezen-
tral in den Kommunen wirkt“, 
betonte Netzer. Ein Ansatz, der 
nach Ansicht seines Nachfolgers 
als Kemptener Oberbürgermeister 
und auch als Vorsitzender der eza!-
Gesellschafter bis heute nichts an 
Bedeutung verloren hat. „In der 
Zusammenarbeit entsteht eine gro-
ße Kraft“, so Thomas Kiechle.

Sambale wies auf die großen Her-
ausforderungen hin, die ange-
sichts der auch im Allgäu immer 
stärker spürbaren Auswirkungen 
der Klimakrise bevorstünden. Die 
Botschaft sei klar: „Es muss hin zu 
100 Prozent erneuerbare Energi-
en gehen.“ eza! unterstütze hier 

weiter Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer, Kommunen und 
Unternehmen – auch mit neuen 
Beratungsangeboten in den Berei-
chen Wärmeplanung, Windkraft 
und Photovoltaik-Freiflächen.
Im Rahmen der 25-Jahr-Feier wur-
den unter anderem drei Zukunfts-

werkstätten mit einem Livestream 
angeboten: Zukunf tswerkstat t 
Mobilität, Zukunftswerkstatt Kli-
maschutz und Zukunftswerkstatt 
Heizung. 
Die Aufzeichnungen können unter 
www.eza-allgaeu.de abgerufen 
werden.

Stoßen auf 25 Jahre eza! an (von links): Thomas Kiechle (Oberbürgermeis-
ter der Stadt Kempten und Vorsitzender der eza!-Gesellschafter-Versamm-
lung), Dr. Ulrich Netzer (Vorgänger von Kiechle als Oberbürgermeister 
und als Vorsitzender der eza!-Gesellschafter-Versammlung) und eza!-
Geschäftsführer Martin Sambale. Foto: eza!/Hermann Rupp

# # # # # # # # # # # # # 
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Angebote für alle Senioren  
das ganze Jahr über:

Gemeinsames Singen
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
singen wir um 16:00 Uhr gemein-
sam bekannte Lieder in der Cafete-
ria des Seniorenheims Hege.

Offener Mittagstisch
Wenn Sie gerne frisch essen und 
nette Gesellschaft lieben, ist unser 
offener Mittagstisch genau das 
Richtige für Sie. Der Offene Mit-
tagstisch ist jeden Tag von 12:00 
Uhr bis 13 Uhr für Sie geöffnet.

Auf einen Kaffee
Die Cafeteria im Seniorenheim 
Hege ist täglich von 14:45 Uhr bis 
16:00 Uhr für Sie geöffnet. Ver-

schiedene Kaffee-Spezialitäten, 
gebackener Kuchen und leckere 
Eisbecher runden unser Angebot 
ab.

Spielenachmittag
Jeden 2. und 4. Dienstag spielen 
wir gemeinsam Brett- und sonstige 
Spiele.

Gottesdienst
Jeden Donnerstag findet um 16:00 
Uhr in unserer Kapelle ein Gottes-
dienst statt. Die ersten 3 Donners-
tage im Monat findet ein katholi-
scher Gottesdienst statt, jeden 4. 
Donnerstag ein evangelischer Got-
tesdienst.

Seniorenheim Hege

Zusammenstellung für Dorfspiegel Januar 2024 
 

Vorwort: Bürgermeister Nonnenhorn (wird nachgeliefert) 

 

 

Einfügen: ZAK Abfallkalender (bitte nur 1. Halbjahr) 
 
 
 

 

Angebote für alle Senioren das ganze Jahr über: 

Gemeinsames Singen 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat singen wir um 16:00 Uhr gemeinsam bekannte Lieder in 
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Offener Mittagstisch 
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Auf einen Kaffee 

Die Cafeteria im Seniorenheim Hege ist täglich von 14:45 Uhr bis 16:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Verschiedene Kaffee-Spezialitäten, gebackener Kuchen und leckere Eisbecher runden unser 
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Spielenachmittag 

Jeden 2. und 4. Dienstag spielen wir gemeinsam Brett- und sonstige Spiele. 

Gottesdienst 

Jeden Donnerstag findet um 16.00 Uhr in unserer Kapelle ein Gottesdienst statt. Die ersten 
3 Donnerstage im Monat findet ein katholischer Gottesdienst statt. Jeden 4 Donnerstag ist 
ein evangelischer Gottesdienst. 

 

 
 

Die Nachbarschaftshilfe NoWaBo 
ist ein Angebot des Zweckver-
bandes Seniorenheim Hege und 
umfasst die Gemeinden Nonnen-
horn, Wasserburg und Bodolz.

Mit der Nachbarschaftshilfe wen-
det sich der Zweckverband an alle, 
die in ihrer eigenen Wohnung 
leben und bei alltäglichen Aufga-
ben, wie z. B. Einkaufen, Beglei-
tung zum Arzt, Haus- und Garten-

arbeit Unterstützung benötigen. 
Dazu wurde die Nachbarschaftshil-
fe gegründet. Diese versteht sich 
als Plattform, um Hilfesuchende 
und Hilfebietende zusammenzu-
führen. Dabei wird auch ein gene-
rationenübergreifender Austausch 
angestrebt.

Wir bitten zu beachten, dass im 
Rahmen der Nachbarschaftshilfe 
keine gewerblichen Tätigkeiten 
oder Pflegetätigkeiten geleistet 
werden können.

Informationen über das Angebot 
erhalten Sie unter:
www.nachbarschaftshilfe-nowabo.de 
Telefon 08382 9896-10

Nachbarschaftshilfe 

Zusammenstellung für Dorfspiegel Januar 2024 
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Landkreis Lindau (Bodensee) 

„Vereinsführerschein“  
wird erneut angeboten

Noch freie Plätze für kostenloses 
Angebot für Vereinsvorstände

Die kostenlose Seminarreihe 
„Vereinsführerschein“ wird auf-
grund der hohen Nachfrage und 
der positiven Resonanz Anfang 
2024 erneut angeboten und damit 
bereits zum fünften Mal. „Mit dem 
Vereinsführerschein, der Service-
stelle für Vereine und dem monat-
lichen Vereine-Stammtisch haben 
wir Angebote geschaffen, die 
von unseren Ehrenamtlichen gut 
angenommen werden,“ freut sich 
Landrat Elmar Stegmann. Für ihn 
sind die Vereine das Fundament 
unserer Gesellschaft: „Vereine leis-
ten einen wichtigen Beitrag zum 
gesellschaftlichen Leben und der 
Landkreis möchte ehrenamtlich 
Aktive bei deren vielfältigen Her-
ausforderungen unterstützen.“ 

Durchgeführt werden die Angebo-
te vom Vereinsberater Karl Bosch, 
der selbst in vielen Vereinen 
ehrenamtlich aktiv ist. Gefördert 
wird die sechsteilige Seminarreihe 
„Vereinsführerschein“ auch kom-
mendes Jahr wieder durch die „VR-
Stiftung für Bürger am Bayerischen 
Bodensee“. 
Das Angebot ist für Vereine im 
Landkreis Lindau (Bodensee) kos-
tenlos und findet im Zeitraum 
vom 27. Januar bis 27. April 2024 
statt. Nähere Informationen zum 
Vereinsführerschein gibt es unter: 
www.landkreis-lindau.de/Gesell-
schaft-Soziales/Ehrenamt.

Vereinsberater Karl Bosch führt 
die Teilnehmer in der sechsteili-
gen Seminarreihe durch rechtliche 

Themenfelder, wie Haftungs- und 
Versicherungsfragen, Vereinssteu-
errecht, Mitgliederversammlun-
gen, Jugendschutz, Motivation von 
Mitgliedern sowie Kommunikation 
und Konfliktlösung. Die Teilneh-
mer haben die Möglichkeit, indivi-
duelle Fragen zu stellen und sich 
mit Vorsitzenden anderer Vereine 
zu vernetzen.

Ziele sind unter anderem der Aus-
tausch von Vereinen untereinander 
und die dadurch geförderten Syn-
ergien.

Landratsamt Lindau (Bodensee) 
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Boden-
see) Telefon 08382 270-103
Telefax 08382 270-115 
www.landkreis-lindau.de

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 
 
Lindau, 6. Dezember 2023 

 
„Vereinsführerschein“ wird erneut angeboten +++ Noch freie Plätze für 
kostenloses Angebot für Vereinsvorstände 

Lindau (Bodensee) – Die kostenlose Seminarreihe „Vereinsführerschein“ wird 
aufgrund der hohen Nachfrage und der positiven Resonanz Anfang 2024 erneut 
angeboten und damit bereits zum fünften Mal. „Mit dem Vereinsführerschein, 
der Servicestelle für Vereine und dem monatlichen Vereine-Stammtisch haben 
wir Angebote geschaffen, die von unseren Ehrenamtlichen gut angenommen 
werden,“ freut sich Landrat Elmar Stegmann. Für ihn sind die Vereine das 
Fundament unserer Gesellschaft: „Vereine leisten einen wichtigen Beitrag zum 
gesellschaftlichen Leben und der Landkreis möchte ehrenamtlich Aktive bei 
deren vielfältigen Herausforderungen unterstützen.“ Durchgeführt werden die 
Angebote vom Vereinsberater Karl Bosch, der selbst in vielen Vereinen 
ehrenamtlich aktiv ist. Gefördert wird die sechsteilige Seminarreihe 
„Vereinsführerschein“ auch kommendes Jahr wieder durch die „VR-Stiftung für 
Bürger am Bayerischen Bodensee“. Das Angebot ist für Vereine im Landkreis 
Lindau (Bodensee) kostenlos und findet im Zeitraum vom 27. Januar bis 27. 
April 2024 statt. Nähere Informationen zum Vereinsführerschein gibt es unter: 
www.landkreis-lindau.de/Gesellschaft-Soziales/Ehrenamt. 
 

Vereinsberater Karl Bosch führt die Teilnehmer in der sechsteiligen Seminarreihe durch 
rechtliche Themenfelder, wie Haftungs- und Versicherungsfragen, Vereinssteuerrecht, 
Mitgliederversammlungen, Jugendschutz, Motivation von Mitgliedern sowie 
Kommunikation und Konfliktlösung. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, individuelle 
Fragen zu stellen und sich mit Vorsitzenden anderer Vereine zu vernetzen.   
Ziele sind unter anderem der Austausch von Vereinen untereinander und die dadurch 
geförderten Synergien.   
 
 
Impressum:  
Landratsamt Lindau (Bodensee) 
Stiftsplatz 4 
88131 Lindau (Bodensee) 
Telefon 08382 270 - 103 
Telefax 08382 270 - 115  
www.landkreis-lindau.de  

Tel. 08382 / 6044099
mail@m-preuss.com
Wasserburger Str. 15 
88149 Nonnenhorn
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Heizung optimieren und Heizkosten sparen  (Teil 2)

Heizungsregelung  
an den Bedarf anpassen
Ist die Regelung Ihrer Heizung 
nicht optimal eingestellt, kann das 
höhere Heizkosten oder zu niedri-
ge Temperaturen zur Folge haben. 
Die Regelung passt Wärmeerzeu-
gung und -verteilung automatisch 
an Ihren aktuellen Bedarf an, 
sodass der Energieträger (zum 
Beispiel Gas oder Holzpellets) 
möglichst effizient genutzt wird.  
Richtig eingestellt können Sie etwa 
5 % Ihrer Heizkosten einsparen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass die 
Heizungsanlage richtig eingestellt 
ist. Dann liefert sie vollautomatisch 
die gewünschte Raumtemperatur.

Vorlauftemperatur  
richtig einstellen
Die Vorlauftemperatur der Hei-
zungsanlage lässt sich an die 
Umgebungstemperatur anpassen. 
Dies geschieht entweder abhängig 
von der gemessenen Außentem-
peratur (witterungsgeführt) oder 
der Raumtemperatur (raumtempe-
raturgeführt). Bei der witterungs-
geführten Regelung informiert ein 
Temperatursensor an der Außen-
wand des Gebäudes die Regelung 
über die aktuelle Temperatur. Je 
kälter es draußen ist, umso höher 
ist die Vorlauftemperatur. Damit 
kann ein erfahrener Fachbetrieb 
für jedes Gebäude entsprechend 
des Sanierungszustandes und 
Ihren persönlichen Bedürfnissen 
die so genannte Heizkurve einstel-
len. Bei richtiger Einstellung wer-
den die gewünschten Raumtem-
peraturen erreicht und gleichzeitig 
der Energieverbrauch minimiert. 
Optimal sollten die Vorlautempe-
raturen so niedrig wie möglich 
eingestellt sein, dass die Räume 
bei voll geöffneten Thermostat-
ventilen – meist Stufe 5 – noch 
warm genug sind! Auch in sehr gut 
gedämmten Gebäuden ist die indi-

viduelle Einstellung der Heizung 
wichtig um Energie und Kosten zu 
sparen.

Moderne Regelungen lassen sich 
auch mit dem Internet verbinden: 
Wetterprognosetools informieren 
dann schon im Voraus über kom-
mende Temperaturen. Damit kön-
nen Sie noch schneller als mit dem 
Außentemperaturfühler auf Tem-
peraturschwankungen reagieren – 
und mehr Energie sparen.
Die Heizungsregelung lässt sich 
auch über Zeitprogramme, auch 
„Zeitschaltuhr“, einstellen. Dann 
können Sie die Heizung je nach 
Tageszeit oder persönlichem 
Bedarf auf Nachtabsenkung oder 
Nachtabschaltung stellen. Bei der 
Nachtabsenkung laufen Kessel und 
Pumpe mit niedriger Temperatur 
weiter, bei der Nachtabschaltung 
bleiben sie aus.
Sogenannte selbstlernende Rege-
lungen passen sich sogar an 
schwankende Außentemperaturen 
an. Sie stellen automatisch fest, 
wann die Heizung mit der Nachtab-
senkung oder mit der Aufheizung 
beginnen muss, damit die vorge-
gebenen Raumtemperaturen zur 
richtigen Zeit erreicht werden kön-
nen.
Ebenfalls ist es möglich, moderne 
Heizsysteme über das Smartpho-
ne oder Tablet zu regeln. Damit 

können Sie auch von unterwegs 
die Temperatur steuern, wenn nie-
mand Zuhause ist. Das spart Ener-
giekosten und erhöht den Komfort, 
wenn die Heizung beim Heimkom-
men bereits warm ist.

5 Tipps zum Einstellen  
der Heizungsanlage

1.	Stellen Sie bei Reglern mit 
Wochenprogramm unterschied-
liche Absenkzeiten für Arbeitsta-
ge und Wochenende ein.

2.	Passen Sie die Heizungsrege-
lung an die Sommer- und Win-
terzeit an. Neue Regelungen 
machen das meistens automa-
tisch.

3.	Sie fahren in den Urlaub? Im 
Sommer sollten Sie die Hei-
zungsregelung für Warmwasser 
schon am Vortag der Abreise 
ausschalten. Im Winter ist es 
gut, bei längerer Abwesenheit 
den Frostschutz- oder Absenk-
betrieb einzuschalten. Beachten 
Sie aber: Die Aufheizung eines 
ausgekühlten Gebäudes kann 1 
bis 2 Tage dauern.

4.	Wenn es draußen kalt ist: Achten 
Sie darauf, dass die Temperatur 
im Haus bei einer Nachtabschal-
tung nicht unter 16° Celsius 
sinkt. Falls doch: auf Nachtab-
senkung umschalten.

5.	Falls es draußen eher mild ist: 
Stellen Sie von einer Nachtab-
senkung auf Nachtabschaltung 
um.

Heizungspumpe austauschen: 
Stromverbrauch senken
Die Heizungspumpe hält den 
Kreislauf des erwärmten Wassers 
zwischen Kessel und Heizkörpern 
in Gang. Sie wird daher auch oft als 
„Herz der Heizung“ bezeichnet. Ein 
Einbau einer modernen Hocheffi-
zienzpumpe kann bis zu 120 € im 
Jahr sparen.
Heizungspumpen arbeiten im Jahr 
etwa 6.000 Stunden; hauptsäch-
lich im Winter. Sie sind stille, aber 
kräftige Energieverbraucher. Ältere 
Pumpen mit einer Leistung von 80 
bis 100 Watt oder mehr verursa-
chen rund 10 % des durchschnitt-
lichen Stromverbrauchs im Haus-
halt. Auch kann ein hydraulischer 
Abgleich den Energieverbrauch der 
alten Pumpe drastisch senken.
Hocheffizienzpumpen verbrauchen 
90 % weniger Strom!
Meistens ist der Austausch gegen 
eine moderne Hocheffizienzpum-
pen aber die wirtschaftlichste 
Lösung: Moderne Hochef fizi-
enzpumpen verbrauchen 90 % 
weniger Strom! Ihnen genügen 
inzwischen 15 Watt oder weniger. 
Denn: Moderne, geregelte Pum-
pen passen ihre Drehzahl an den 
tatsächlichen Bedarf an, während 
alte Pumpen stets mit der gleichen 
Leistung laufen.
Als Faustregel beim Austausch gilt: 
Für jeden Heizkörper werden etwa 
0,5 bis 1 Watt elektrische Leistung 
benötigt.
Die Investitionskosten von 100 bis 
300 € für eine neue Umwälzpum-
pe und etwa 120 € für den Einbau 
zahlen sich in kürzester Zeit aus. 
Außerdem wird der Austausch von 
alten Heizungspumpen zu Hochef-
fizienzpumpen durch das BAFA mit 

Redaktionsschluss für  Februar:  10. Januar 2024
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20 % der Investitionskosten geför-
dert. Voraussetzung dafür ist, dass 
das Heizungssystem bereits hyd-
raulisch abgeglichen ist oder im 
Rahmen des Pumpenaustauschs 
abgeglichen wird – auch hierfür 
können Sie einen Zuschuss von 
20 % erhalten. 

Kennzeichnung  
für effiziente Pumpen
Für Heizungspumpen gilt der 
„Energie-Ef fizienz-Index“ (kurz 
EEI). Je kleiner der EEI ist, desto 
geringer ist der Stromverbrauch 
der Pumpe. Für neue Pumpen 
beträgt der maximal zulässige 
EEI nur noch 0,23. Sehr sparsame 
Pumpen erreichen schon heute 
einen EEI von unter 0,20. Anbieter 
nutzen aber weiterhin auch das 

freiwillige Energielabel von A (effi-
zient) bis G (wenig effizient).

Warmwasser: Betriebszeiten 
einschränken
Stellt die Heizung zentral auch das 
Warmwasser bereit, überwacht die 
Regelung mit einer sogenannten 
„Vorrangschaltung“ gleichzeitig die 
Erwärmung des Wassers im Trink-
wasserspeicher. Sie sollten darauf 
achten, den Warmwasserbetrieb 
möglichst nur einmal aufzuheizen. 
Hier reicht üblicherweise eine Spei-
chertemperatur von 55° Celsius.
In vielen Gebäuden ist zusätzlich 
eine Zirkulationspumpe für das 
warme Wasser in Küche und Bad 
installiert. Diese Pumpe dient 
dazu, warmes Wasser besonders 
schnell zu den einzelnen Zapfstel-

len zu leiten. Oft läuft die Pumpe 
hierfür rund um die Uhr. Prüfen 
Sie, ob das wirklich erforderlich ist. 
Die meiste Zeit des Jahres brau-
chen Sie in den Nachtstunden kei-
ne Heizung und kein warmes Was-
ser. Für diese Zeiten können Sie die 
Pumpe durch die Heizungsrege-
lung abschalten oder in Intervallen 
takten lassen.
Dies ist auch mit Hilfe einer Zeit-
schaltuhr möglich. Die Pumpe lässt 
sich auch von zentralen Stellen der 
Wohnung per Funktaste für eine 
begrenzte Laufzeit einschalten. 
Aufwändiger – aber sehr komforta-
bel – sind Pumpen mit „selbstler-
nender“ Elektroniksteuerung, die 
sich Ihren Verbrauchsgewohnhei-
ten anpassen.
Auch für den Austausch Ihrer alten 

Warmwasser-Zirkulationspumpe 
können Sie bis zu 20 % Ihrer Kos-
ten als Zuschuss von der BAFA 
erhalten. Wie bei der Heizungs-
pumpe gilt auch hier, dass das Hei-
zungssystem bereits hydraulisch 
abgeglichen sein muss oder im 
Rahmen des Pumpentauschs abge-
glichen wird – auch hierfür können 
Sie den Zuschuss von 20 Prozent 
erhalten. 

Weitere Informationen zu  
Zuschüssen, Förderprogrammen 
usw. erhalten Sie unter:	  
 www.verbraucherzentrale.de

Eine Information des Netzwerkes 
der Verbraucherzentralen  
in Deutschland

BUS Linie 21 Wasserburg-Bodolz-Lindau wurde umbenannt in BUS Linie 20

Mit dem neuen Fahrplan ab 10.12.2023 gibt es zusätzliche Fahrten an Samstagen und an Sonn- und Feiertagen:

2 2 2 2 2 2 2 2 



Januar 2024

8  

Allgemein

Artenkenntnis für 
Einsteiger*innen

Das BN-Bildungswerk hat im Win-
ter 2021 die Reihe „Artenkenntnis 
online“ gestartet. Sie richtet sich 
vor allem an Interessierte ohne 
Vorkenntnisse. Die Referent*innen 
stellen die jeweils wichtigsten 
Arten vor, geben Beobachtungs-
tipps und erzählen, wie sie selbst 
auf ihr Spezialgebiet gekommen 
sind.

Einführung in die Pflanzenbe-
stimmung: Wichtige Pflanzenfa-
milien und wie man sie erkennt
Mit der Referentin Christine Ziegler
Dienstag, 16.01.2024, 
18:00 - 20:00 Uhr

10.300 Pflanzenarten in Deutsch-
land! Wie soll man da den Über-
blick behalten? Indem man sie 
voneinander abgrenzt und in 
einem System einordnet. Neben 
den optischen Merkmalen spielt 

hierbei heutzutage vor allem die 
genetische Verwandtschaft eine 
ausschlaggebende Rolle. Kennen 
Sie den Unterschied zwischen 
Doldenblütler und Kreuzblütenge-
wächse? 
Erfahren Sie in diesem Vortrag 
mehr über die Unterschiede zwi-
schen den verschiedenen Familien 
der Pflanzenwelt.
Eine Anmeldung ist bis 15. Januar, 
18 Uhr möglich.

Essbar-heilend-giftig? Pflanzen 
mit besonderen Stoffen
Mit der Referentin Anita Bitterlich
Dienstag, 30.01.2024,  
18:00-20:00 Uhr
Manche Pflanzen haben Stoffe ent-
wickelt, die in der Natur bestimmte 
Aufgaben erfüllen. Wir wollen die-
se Stoffgruppen einmal ansehen 
und die zugehörigen Pflanzen ken-
nenlernen. Ob Nährstoffe, Gerb-
stoffe oder Bitterstoffe und Co, 
sie alle können heilen, aber auch 
giftig wirken. Ein kleiner Überblick 
über das riesige Themengebiet der 
primären und sekundären Pflan-
zeninhaltsstoffe soll den Spaß an 
der Pflanzenwelt wecken.

Die Vorträge werden als Online-
Format von 18:00 – 20:00 Uhr über 
die Meeting-Plattform Zoom durch-
geführt. Die Zahl der Plätze ist 
begrenzt. Nach Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie die Details per E-Mail.

Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter: https://www.bund-
naturschutz.de/umweltbildung/
artenkenntnis-fuer-einsteiger

Bund Naturschutz Bayern e. V.

Stunde der Wintervögel in 
Bayern vom 5. – 7. Januar 2024

Die bundesweite bürgerwissen-
schaftliche Mitmachaktion von 
LBV und NABU ist für alle Vogel- 
und Naturbegeisterten. Sie findet 
bereits zum 19. Mal in Bayern 
statt. Entdecke mit uns die bun-
te Vogelwelt vor Deiner Haustüre 
und sammle wertvolle Daten über 
unsere bekannten, oft noch häufi-
gen Vogelarten wie Meisen, Finken 
und Spatzen. Nimm dir eine Stun-
de Zeit und zähle die Vögel, die Du 
gesehen hast und melde sie uns.

Forschung zum Mitmachen - 
Was ist Citizen Science?
Citizen Science oder Bürgerwissen-
schaft meint, dass Menschen ohne 
wissenschaftlichen Hintergrund 
ehrenamtlich forschen und Daten 
sammeln. Expertinnen und Exper-
ten werten diese anschließend aus. 
Je mehr Menschen mitmachen, 
desto aussagekräftiger sind die 
Ergebnisse.
Zähl mit bei Deutschlands größ-
ter Vogelzählung – der Stunde 
der Wintervögel! Hilf uns dabei, 
schleichende Veränderungen in 
der Vogelwelt aufzudecken. Außer 
Deinem Interesse an der Vogelwelt 
sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Wir erklären Dir wie es geht und 
Du ganz nebenbei Artenkenner 
oder Artenkennerin wirst.

So einfach geht‘s:
-	 Zwischen 5. und 7. Januar 2024 

eine Stunde lang die Vögel zäh-
len

-	 Zeitpunkt frei wählen –  
Zeitspanne eine Stunde

-	 Pro Art die Höchstzahl melden 
an jeweils gleichzeitig gesichte-
ten Vögeln

-	 Beobachtungen melden

Online ab dem 5. Januar 2024, 
telefonisch am 8. und 9. Januar 
2024 von 10:00 bis 18:00 Uhr 
unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 1157-115, per Fax an 09174 
4775-7075, per Post bis zum 15. 
Januar 2024.

Fotowettbewerb zur Stunde 
der Wintervögel 2024
Teile Deine schönsten Wintervogel-
bilder mit uns und allen anderen 
Naturfreund*innen! 

1. Preis: Dein Bild im nächsten 
offiziellen LBV-Stunde der Win-
tervögel-Faltblatt (Auflage: ca. 
100.000)! Unter den Teilnehmen-
den verlosen wir außerdem noch 
weitere Preise.

Eine Kampagne des LBV - Landes-
bund für Vogel- und Naturschutz 
(Bayerns ältester Naturschutzver-
band)
Weitere Informationen und Aktio-
nen unter: https://www.lbv.de/mit-
machen/stunde-der-wintervoegel/

LBV – Landesbund für Vogel- und Naturschutz

WWiirr  ssaaggeenn  DDaannkkeesscchhöönn
... für Ihre Kundentreue im vergangenen Jahr

und wünschen Ihnen
viel Glück und Gesundheit für 2024!

WWAASSSSEERRBBUURRGG      HHAALLBBIINNSSEELLSSTTRRAASSSSEE
TTEELLEEFFOONN  00  8833  8822  //  8888  7777  2222  

eerrhhaaJJ  
00

77

8888114422  WWaasssseerrbbuurrgg
HHaallbbiinnsseellssttrraaßßee  33

8855  JJaahhrree
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
MMoonnttaagg  --  FFrreeiittaagg

SSaammssttaagg
MMiittttwwoocchhnnaacchhmmiittttaagg  ggeesscchhlloosssseenn

0099::0000  --  1122::3300  UUhhrr
1144::3300  --  1188::0000  UUhhrr
0099::0000  --  1133::0000  UUhhrr
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Aktiv gegen Krebs

„Gib Acht auf Dich“ – unter diesem 
Motto veranstalten aktive Frauen 
der Gruppe „Sport nach Krebs“ des 
TV Kressbronn einen Aktionstag am 
Samstag, 03.02.2024 in der See-
sporthalle. In Vorträgen und Work-
shops stehen Prävention, Früherken-
nung und Leben mit der Krankheit 
im Fokus. „Wir wollen Mut machen 
sich mit dem Thema auseinander zu 
setzen, und vor allem auf die vielen 
Möglichkeiten in der Nachsorge auf-
merksam  machen“, heißt es in der 
Ankündigung.
Anlässlich des Weltkrebstags laden 
die Organisatorinnen neben Betrof-
fenen aller Krebsarten auch generell 
alle an Gesundheitsthemen Interes-
sierte ein.

Los geht’s mit einem gemeinsamen 
Frühstück um 9:30 Uhr, gefolgt von 
einem Ernährungsvortrag der ärztlich 
geprüften Gesundheitsberaterin Elke 
Hofmann-Hinzke zum Thema „vital-
stoffreiche Vollwertkost“. Schließlich 
haben sich  Essensgewohnheiten als 

ein Kriterium in der Krebspräventi-
on herausgestellt. Um Prävention 
geht es anschließend auch in einem 
Vortrag von Tina Gessert, die eine 
spezielle Abtasttechnik demonstriert, 
(„discovering hands“) die seit letztem 
Herbst im Klinikum Friedrichshafen 
angeboten wird und die mit geschul-
ten Sehbehinderten arbeitet. Im 
anschließenden Workshop haben Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer dann 
die Möglichkeit, Entspannungstech-
niken mit der Yogalehrerin Kathleen 
Dworschak kennen zu lernen. Nach 
der Mittagspause um 14:00 Uhr hält 
der Onkologe Prof. Dr. Frank Mayer 
aus Friedrichshafen einen Vortrag 
zum Thema „Sport in der Krebsnach-
sorge“ – nachdem Bewegung ein  
weiteres Kriterium im Umgang mit 
Krankheiten ist.  

Der Aktionstag wird von vielen hei-
mischen Sponsoren unterstützt; 
Teilnahme ist nur mit Anmeldung 
möglich (e-mail: sportnachkrebs@tv-
kressbronn.de). Ende ist nach einem 
gemeinsamen Ausklang gegen 16:00 
Uhr.

Veranstaltung in Kressbronn zum Weltkrebstag

Sternsingeraktion 2024

Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit: So heißt 
das Motto der 66. Aktion Dreikö-
nigssingen. Die Sternsingeraktion 
nimmt in diesem Jahr besonders 
das Recht der Kinder auf eine 
geschützte Umwelt in den Blick. Die 
Bewahrung der Schöpfung und der 
respektvolle Umgang mit Mensch 
und Natur stehen dabei im Vorder-
grund. Nähere Informationen finden 
Sie auch unter: www.sternsinger.de 

Die Sternsinger sind in den ersten 
Januar-Tagen in Wasserburg und 
Nonnenhorn unterwegs und freu-
en sich auf offene Türen. 

Bitte denken Sie daran sich anzu-
melden, damit Ihnen die Sternsin-
ger den Segen nach Hause bringen 
können!

Für Wasserburg:
Katharina Weidinger
Bachweg 1, 88142 Wasserburg
Telefon: 08382 887025
E-Mail: info@haus-eschbach.de

Für Nonnenhorn:
Gabriele Schnell
In den Erlen 2, 88149 Nonnenhorn
Telefon: 08382 8172

Um die Kinder in Amazonien und 
die vielen anderen auf der gan-
zen Welt unterstützen zu können, 
haben wir folgende Spendenmög-
lichkeiten für Sie eingerichtet:

Kath. Kirchenstiftung  
St. Georg, Wasserburg 
IBAN: DE34 7336 9821 0100 2106 92
Kath. Kirchenstiftung  
St. Christophorus, Nonnenhorn 
IBAN: DE55 7336 9821 0000 0015 54

Wichtig: Im Betreff bitte das Stich-
wort „Sternsinger“ angeben! 
Sie können Ihre Spende aber auch 
gerne in den Briefkasten des zen-
tralen Pfarrbüros Kirche am See, 
Halbinselstr. 81, 88142 Wasser-
burg, oder in den Briefkasten am 
Sakristei-Eingang von St. Christo-
phorus, Seehalde 12, 88149 Non-
nenhorn einwerfen. Außerdem 
haben Sie bis Mitte Januar die 
Möglichkeit, Ihre Spende vor und 
nach den Gottesdiensten in die 
Sternsingerkassen zu werfen.

Im Namen der Kinder sagen wir 
Ihnen im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Spende!

Katharina Weidinger 
Gabriele Schnell

Wichtig: Führerscheininhaber, deren 
Geburtstag vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19. Januar 

2033 umtauschen, unabhängig vom 
Ausstellungsjahr des Führerscheines. 

Pflichtumtausch Führerschein

 
 
 
 

Wichtige 
Information zum Pflichtumtausch 

Warum der Umtausch 
 

Am 19. März 2019 war die 13. Verordnung zur Änderung der  
Fahrerlaubnis-Verordnung in Kraft getreten. 
 

Diese regelt auch den stufenweisen Umtausch von Führer- 
scheinen und setzt die entsprechende EU-Verordnung um. 
Die für alle Mitgliedsländer der EU einheitlichen Kartenführer- 
scheine ermöglichen bei Kontrollen in anderen Ländern  
schnellere Bearbeitung und sind fälschungssicherer. 
  
Betroffen von dieser Verpflichtung zum Umtausch sind alle Fahrerlaubnisinhaber/innen, deren 
Führerscheine bis zum 18. Januar 2013 ausgestellt wurden. 
 

Um einen Bearbeitungsstau bei den dafür zuständigen Fahrerlaubnisbehörden zu 
verhindern, soll dieser Umtausch gestaffelt erfolgen. 
Die Gültigkeit des neuen Führerscheines wird auf 15 Jahre befristet. Erfolgt kein Umtausch bis 
zum gesetzlich vorgeschriebenen Zeitpunkt, so verliert der Führerschein seine Gültigkeit.  
 

Bitte stellen Sie entsprechend Ihren Antrag sechs Monate vor der für Sie gültigen 
Ablauffrist.  
 
Bis wann ist umzutauschen 
 

Wichtig: Führerscheininhaber, deren Geburtstag vor 1953 liegt, müssen den  

Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des     
Führerscheines. Entsprechend bitte den Antrag erst ab Juni 2032 stellen.  
  
Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt 
worden sind: 
 

Geburtsjahr des/der 
Fahrerlaubnisinhabers/-
inhaberin  

    Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss  

vor 1953 19.1.2033 
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1959 - 1964 19.1.2023 
1965 - 1970 19.1.2024 
1971 oder später 19.1.2025 
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muss 
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nes“ sind über die Gemeindeverwal-
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unserer Homepage unter Formulare 
A-Z verfügbar.

Landratsamt Lindau (Bodensee)
Führerscheinstelle
Stiftsplatz 4
88131 Lindau (Bodensee)
Telefon 08382 270-233
Telefax 08382 270-237
fuehrerscheinumtausch@landkreis-
lindau.de
www.landkreis-lindau.de
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sierte Gäste weitere Informationen. 
Kosten: 89,90 € pro Person, ab 18 
Jahren.

Donnerstag, 18. Januar

Weintour Bodensee – 
Feierabendtour 
16:15 – 20:15 Uhr
Details siehe Donnerstag, 11. Januar

Singkreis  
„Wohin willst du gehen“ 
19:00 - 21:00 Uhr
Mit dem Duo „Singen am See“ 
Daniela Mix und Stefan Lotter als 
Singleiter für Heilsames Singen. 
Das Singen wirkt ganzheitlich auf 
Körper, Geist und Seele. Deine 
Lebensfreude wird gefördert und 
die Selbstheilungskräfte ange-
regt. Kulturraum Eulenspiegel, 
Anmeldung bis Mittwoch, 12:00 
Uhr bei Daniela Mix, Telefon 0152 
55663573 / Stefan Lotter, Telefon 
0177 4978574,Kosten: 15,00 € pro 
Person / Bonuskarte: 75,00 € (6x)

Donnerstag, 25. Januar

Weintour Bodensee – 
Feierabendtour 
16:15 – 20:15 Uhr
Details siehe Donnerstag, 11. Januar

Freitag, 26. Januar

Narrenbaumstellen  
17:00 – 21:00 Uhr
Narrenbaumstellen mit den Was-
serburger Feuerhexen. Verkauf von 
Speisen und Getränken. Es spielt 
eine Lumpenkapelle. Ohne Anmel-
dung. Eintritt frei. 

Fasnets-Party 
Ab 19:00 Uhr
Fasnets-Party der Wasserburger 
Feuerhexen mit Musik und Ver-
kauf von Speisen und Getränken. 
Sumserhalle, Reutener Straße 12, 
Zutritt: ab 16 Jahren.

Regelmäßige Termine

MONTAG:

Energiegymnastik  
„Fit für den Tag“ 
8:00 – 8:30 Uhr 
Halbstündige Gymnastik aus dem 
Tai Chi und Qi Gong. Treffpunkt: 
Wiese am Seeufer auf der Halbinsel.
Ohne Anmeldung. Kostenfrei.  
Nur bei guter Witterung.

Jazztanz 
18:00 – 18:50 Uhr 
für Jugendliche und Erwachsen, 
Treffpunkt: Ballettschule Daniela 
Sauter, Sandgraben 2, Anmeldung: 
Telefon 08382 2758748, Gaststun-
de: 15,00 €, Weitere Infos: www.
ballettschule-daniela-sauter.de

BodyBalancePilates 
17:30 – 18:30 Uhr 
18:45 – 19:45 Uhr
Treffpunkt: Sumserhalle,  
Reutenerstraße 19, Anmeldung: 
0176 78778386, Kosten: Einzel-
stunde 10,00 €.

Meditation 
20:00 – 22:00 Uhr 
Wir meditieren und kontemplieren 
in einer offenen Gruppe in der Tra-
dition des Theravada. Praktizieren-
de und Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Treffpunkt: Kulturraum 
Eulenspiegel, Dorfstraße 25, 
Anmeldung: Peter.Altenried@
altenried-stb.de. Kostenfrei.

DIENSTAG:

Pilates Geräte-  
und Mattentraining 
10:00 – 10:55 Uhr 
Treffpunkt: Pilates Lindau, Sandgra-
ben 2, Anmeldung: Telefon 08382 
2758748, Gaststunde: 15,00 €, Weite-
re Infos: www.pilates-lindau.com

MITTWOCH:

Energiegymnastik „Fit für den Tag“ 
8:00 – 8:30 Uhr
Details siehe Montag.

BodyBalancePilates 
8:00 – 9:00 Uhr
Details siehe Montag.

Ballett für Kinder 
14:30 – 15:20 Uhr 
für Kinder ab 7 Jahren, Treffpunkt: 
Ballettschule Daniela Sauter, Sand-
graben 2, Anmeldung: Telefon 08382 
2758748, Gaststunde: 15,00 €, 
Weitere Infos: www.ballettschule-
daniela-sauter.de

DONNERSTAG:

Krabbelgruppe 
10:00 – 11:30 Uhr
KDFB Eltern-Kind-Gruppe für und von 
Wasserburger Eltern mit Kindern von 
0 – 3 Jahren. Gemeinsames Spielen 
und Singen mit den Kleinsten. Im 
UG des Kath. Pfarrheim St. Georg, 
Halbinselstr. 73. Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

FREITAG:

Energiegymnastik  
„Fit für den Tag“ 
8:00 – 8:30 Uhr
Details siehe Montag.

Veranstaltungskalender Wasserburg

Ausstellungen

täglich

Weich in alle Wolken fallen –  
Kunst im Hotel mit Dagmar Reiche
Landschaft und Natur – das sind zen-
trale Themen in der Malerei von Dag-
mar Reiche. Sie stellt rund 100 ihrer 
Bilder in den Fluren des Hotels Lipp-
randt in Wasserburg, Halbinselstraße 
65 aus. Die Kunstwerke können wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten 
besichtigt werden. Anmeldung:  
An der Hotelrezeption, dort gibt es 
auch eine Werkliste. Kostenfrei. 
Weitere Infos: www.kunstreiche.de

Individuelle  
Veranstaltungen

Freitag, 5. Januar

Dreikönigskonzert 
20:00 – 23:00 Uhr
Der Musikverein Wasserburg (B) e.V. 
möchte alle Musikfreunde auf eine 
musikalische Reise entführen. Für 
Pausengetränke ist gesorgt. Einlass 
30 Minuten vor Konzertbeginn.  
Sumserhalle, Reutener Straße 12. 
Ohne Anmeldung. Eintritt frei.

Samstag, 6. Januar

Dreikönigskonzert 
14:30 – 19:00 Uhr
Details siehe Freitag, 5. Januar

Donnerstag, 11. Januar

Weintour Bodensee – 
Feierabendtour 
16:15 – 20:15 Uhr
Besuch von 2 Weingüter am Boden-
see, mit Fahrt, Weinprobe und Wein-  
verkostung. Diese Tour ist ohne  
Zwischenmahlzeit. Anmeldung:  
www.weintour-bodensee.de.  
Auf der Homepage finden interes-
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Das Fundamt informiert

Gaststätten Telefon Öffnungszeiten

Hotel "Haus am See"  
Uferstraße 23

988510 Betriebsferien – Wir sind ab 8. März wieder für Sie da.

Hotel Restaurant Spa "Torkel" 
Seehalde 14

98620 Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
Donnerstag bis Montag 12:00 bis 14:00 Uhr  
und 18:00 bis 21:00 Uhr, ab 18:00 Uhr Fine-Dining (Reservierung)

Gasthof "Zur Kapelle" 
Kapellenplatz 3

8274 Mittwoch und Donnerstag Ruhetag 
Geöffnet von 7:30 bis 22:00 Uhr,  
Warme Küche von 11:30 bis 20:45 Uhr

Adler  
Hotel & Gasthaus 
Sonnenbichlstraße 25

8234 Kein Ruhetag 
Geöffnet von 7:00 bis 23:00 Uhr 
Frühstücksbuffet 7:00 bis 10:00 Uhr (mit Reservierung) 
warme Küche 11:30 bis 13:45 Uhr und 17:00 bis 21:00 Uhr

Ristorante-Pizzeria 
»La Gondola« 
Seehalde 2

2736455 Mittwoch Ruhetag 
Montag bis Samstag 17:00 – 22:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 11:30 – 14:00 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr

Vietnam House 
in der Weinstube "Fürst" 
Kapellenplatz 2

26676 Montag und Dienstag Ruhetag 
Mittwoch bis Sonntag warme Küche  
von 11:30 bis 14:00 Uhr und 17:30 bis 21:30 Uhr

Hotel Seehalde GbR 
Seehalde 6

2775690 Januar und Februar 2024 Betriebsurlaub

Gelateria / Eiscafé La Gondola 
Seehalde 1b

9110596 Geschlossen 
Winterpause

PI Weinbar Kurek 
Sonnenbichlstraße 47

8685 Donnerstag bis Sonntag ab 16:30 Uhr 
Reservierungen ab 6 Personen

Nonnenhorner Gastronomie

Folgende Gegenstände wurden im 
vergangenen Monat abgegeben:

 Wasserburg, Tel. 9853-31
-	 keine

 
Nonnenhorn, Tel. 9868-22

-	 Schwarze Sonnenbrille
-	 Einzelner Schlüssel  

an Schlüsselband

Die Fundgegenstände können 
vom Verlierer beim Fundamt der 
Gemeinden während den üblichen 
Öffnungszeiten gegen Vorlage 
eines Personalausweises bzw. 
Reisepasses oder Führerscheines 
abgeholt werden. 

Sofern Sie für einen vermissten 
Gegenstand eine Verlustanzeige 
bei der Gemeinde aufgegeben 
haben und die Sache ohne 
Beteiligung des Fundamtes wieder 
in ihrem Besitz ist, bitten wir Sie 
uns zu benachrichtigen, damit die 
Verlustmeldung storniert werden 
kann. Vielen Dank!

Fundamt Wasserburg:
Telefon 08382 9853-31, 
t.dreher@wasserburg-bodensee.de

Fundamt Nonnenhorn: 
Telefon 08382 9868-22, 
ewo@nonnenhorn.eu

Alle Angaben ohne Gewähr

Öffnungszeiten – Rädlewirtschaften

Datum Ort Name / Anschrift Telefon Öffnungszeiten

www.weinhof-hornstein.de Nonnenhorn Weinrädle  
Fam. Wendelin Hornstein 
Uferstr. 14

08382 8483 www.weinhof-hornstein.de

geöffnet ab 16.01.2024 Wasserburg Weinrädle Schmidt 
Hattnau 11

08382 89072 Dienstag bis Samstag  
von 15:00 Uhr – 23:00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr
Fünfehrlen 36, 88069 Tettnang
Tel. 0171 - 484 39 89, lukasschnell@web.de

Grünpflege 

Schnell

•	Grünpflege	
•	Baumfällung	
•	Gartenpflege
•	Stockfräsen
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Gaststätten Telefon Öffnungszeiten

Hotel-Weinstube Gierer
Hege 9

98720 kein Ruhetag
täglich mittags 11:30 bis 14:00 Uhr und abends warme Küche von 17:30 bis 21:15 Uhr

Hotel Walserhof 
Nonnenhorner Str. 15

9856-0 Betriebsferien ab 2. Januar bis 14. März 2024

Hegestrand 3 
Mooslachenstraße 3

2749885 Mittwoch Ruhetag  
Montag bis Sonntag ab 11:30 Uhr 
Vom 08.01. – 21.01.2024 wegen Malerarbeiten geschlossen.

Hotel-Restaurant Lipprandt 
Halbinselstraße 65

98760 Wir haben vom 08.01.24 bis 31.01.24 geschlossen.

Fugger Gasthaus Adler 
Fuggerstr. 62

3544 vorübergehend geschlossen

Café Restaurant Eulenspiegel 
Dorfstraße 25

9896452 bis auf weiteres geschlossen

Schlosshotel Wasserburg 
Restaurant/Bar 
Auf der Halbinsel

273330-0 Bis einschließlich 7. Januar 2024 täglich ab 11:30 Uhr geöffnet.
Betriebsurlaub ab dem 8. Januar bis zum 29. Februar 2024.
Ab dem 1. März 2024 sind wir gerne wieder für Sie da.

Café Restaurant Daniel's 
Halbinselstraße 60

9885550 geöffnet

Gasthaus Wilhelmshöhe 
Reutener Straße 73

6089903 Dienstag Ruhetag 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 11:30 – 14:00 Uhr und 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag und Sonntag 11:30 – 22:00 Uhr

Gör – Internationale Spezialitäten 
Halbinselstraße 4

5043221 kein Ruhetag 
Essen zum Mitnehmen 
Montag bis Samstag von 11:00 – 21:00 Uhr, Sonn- und Feiertag von 12:00 – 21:00 Uhr

Restaurant – Bistro 
Zum Stachus 
Lindenplatz 2

6089711 Montag Ruhetag 
Sonntag bis Donnerstag 11:00 bis 22:00 Uhr, Freitag und Samstag 11:00 bis 22:30 Uhr 
Täglich frische Hähnchen (Auch Straßen Verkauf)

's Fischlädele Bichlmair 
Jägersteig 5

89368 Samstag, Sonntag und Feiertage geschlossen 
Montag – Freitag 9:00 – 16:00 Uhr, Mittwoch 9:00 bis 14:00 Uhr

Winterbergstüble 
Ausflugslokal & Sportgaststätte 
Hengnau 106

0176 
76862732

Geschlossen, Winterpause bis 6. März 2024

CARALEON 
Hotel Restaurant 
Halbinselstraße 70

9800 Montag und Dienstag Ruhetag  
Mittwoch bis Samstag 17:00 – 21:00 Uhr,  
Sonntag und Feiertage 12:00 – 14:00 Uhr und 17:00 – 21:00 Uhr

PINOT Die Weinbar 
Hattnau 62

9432174 Ab Ende April 2024 wieder geöffnet.

Da Salvatore – Sonnenhof 
Halbinselstraße 75

5044216 Dienstag Ruhetag 
täglich von 10:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Eiskaffee / Café / Kuchen, warme Speisen – auch zum Mitnehmen

Wasserburger Gastronomie

Alle Angaben ohne Gewähr
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Öffnungszeiten der Tourist-Information

Mitteilungen der Tourist-Information

1. Januar 2024 
bis 29. Februar 2024
Montag – Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Am 01.01.2024 (Neujahrstag) ist 
die Tourist-Information geschlossen

Tourist-Information Wasserburg
Lindenplatz 1
88142 Wasserburg (Bodensee)
Telefon 08382 9853-53
tourist-info@wasserburg-bodensee.de
www.wasserburg-bodensee.de

Neue Telefonnummern:
Tourist-Info Zentrale 08382 9853-53 
Frau Kasper: 08382 9853-55 
Frau Weidmann: 08382 9853-54

Erlaubnisscheine zur Angelfischerei  
am Bayerischen Bodenseeufer 2024 sind eingetroffen

Tageschein:	 15,00 Euro
Monatsschein:	 40,00 Euro
Jahresschein:	 75,00 Euro
Die Erlaubnisscheine können Sie 

während der Öffnungszeiten der 
Tourist-Information erwerben. Bitte 
bringen Sie Ihren gültigen Fische-
reischein mit.

Neue Erlaubnisscheine zur Angelfischerei

Herzliche Einladung  
zum traditionellen

Neujahrsempfang 2024

Sonntag, 14. Januar 2024 um 15:00 Uhr
in der Sumserhalle, Reutener Straße 12

mit musikalischer Umrahmung durch die Wasserburger Streichmusik 
unter der Leitung von Christian Rudolf.
Anschließend Stehempfang

Kostenbeitrag für das Wasserburger Weinglas: 5,00 Euro�  
Getränke frei!

Die Gemeinde Wasserburg (Bodensee) fordert alle Grundstückseigentü-
mer und Waldbesitzer auf, sich bei geeigneter Witterung um die entstan-
denen Sturmschäden, Überhänge und Schneebrüche an Sträuchern und 
Bäumen zu kümmern, welche die Verkehrssicherheit beeinflussen.

Sturmschäden und Schneebruch
Sturmschäden und Schneebruch 
 
Die Gemeinde Wasserburg (B) fordert alle Grundstückseigentümer und Waldbesitzer auf, sich bei 
geeigneter Witterung um die entstandenen Sturmschäden, Überhänge und Schneebrüche an 
Sträuchern und Bäumen zu kümmern, welche die Verkehrssicherheit beeinflussen. 
 

 
 

Die Firma Viessmann ist von der 
Gemeinde Wasserburg (Bodensee) 
für die Erstellung einer Konzept-
studie bezüglich des Aufbaus eines 
Nahwärmenetzes in der Gemeinde 
und im Gewerbegebiet Kiesgru-
be beauftragt. Hierzu findet am  
24. Januar 2024 eine Informati-

onsveranstaltung im BBH ab 19:00 
Uhr statt, in welcher das geplante 
Nahwärmenetz sowie der auszufül-
lende Fragebogen zur geplanten 
Umsetzung erläutert wird.

Die Gemeinde Wasserburg (Boden-
see) freut sich auf Ihr Kommen.

Infoveranstaltung Konzeptstudie Nahwärmenetz

Am Mittwoch, 10. Januar 2024 
um 14:30 Uhr im Pfarrheim St. 
Georg auf der Halbinsel Wasser-
burg sprechen RA Julia und Alex-
ander Porsche zum Thema, „Was 
tun im Notfall? – Der Helfer vor 
Ort Nonnenhorn/ Wasserburg/B. 
stellt sich vor“. Das St. Georg-Team 
verwöhnt Sie mit leckeren Kuchen 

und Getränken. Gäste sind herzlich 
willkommen. Wer einen Fahrdienst 
wünscht, bitte bei folgenden Tele-
fonnummern melden:

Pfarramt St. Georg,Telefon 887300,
888449 oder 89325

Ihr St. Georgs-Team

Seniorennachmittag Wasserburg

Öffentliche Mitteilungen
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Öffentliche Mitteilungen

Die Sanierung der Hafenmauer hat 
begonnen und wird voraussichtlich 
bis Ende Juni andauern. Mit der 
gut 1,7 Millionen Euro kostenden 
Maßnahme ist die Firma Geiger 
beauftragt. Im Rahmen eines euro-
paweiten Bieterverfahrens hatte 
der Gemeinderat der Oberstdorfer 
Firma den Zuschlag gegeben. 

Als erstes wird die alte Hafen-
mauer ungefähr bis auf Höhe 
des Erdbodens abgerissen. Um 
einen Arbeitsbereich zu schaffen, 
wird dann vor die alte Mauer eine 
Spundwand in den See hinein 
gesetzt. Die neue Hafenmauer 
selbst wird aus Natursteinen aus 
Deutschland gemauert. (isa)

Spatenstich für die Hafenmauer

 Spatenstich für die Hafenmauer. Dass es pünktlich klappt, darüber freuen 
sich (von links) Oliver Bloedorn, Geschäftsführer der Firma Geiger,  
Bürgermeister Harald Voigt, dritte Bürgermeisterin Beate Meßmer,  
zweiter Bürgermeister Thomas Baumgartner, Wolfgang Miller  
und Markus Kieferle von der Firma Geiger 

Änderung der Aufwandsent-
schädigung für abgeleistete 
Lehrgangstage der aktiven 
Feuerwehrmitglieder mit 
Beschlussfassung

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wasserburg (Bodensee) beschließt 
die Anpassung der Aufwandsent-
schädigung für aktive Feuerwehr-
mitglieder der Feuerwehren Hege 
und Wasserburg (Bodensee) für 
die nachgewiesene Teilnahme an 
Lehrgangs- und Diensttagen zum 
01.01.2024. Die Aufwandsentschä-
digung beträgt 100,00 EUR pro 
Lehrgangstag, 50,00 EUR für einen 
halben Lehrgangstag, soweit kein 
Lohnersatz nach Art. 9 BayFwG in 
Anspruch genommen wird.
Abstimmungsergebnis:�   13  :       0
� Ja    Nein

Beratung und Beschluss-
fassung des Gemeinderates 
der Gemeinde Wasserburg 
(Bodensee) zur Beauftragung 
der Bauleistungen zur Sanie-
rung der Hafenmauer auf 
der Halbinsel in Wasserburg 
(Bodensee)

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wasserburg (Bodensee) beschließt 
den Zuschlag an Bieter 2 bezüg-
lich Ausführung der Bauleistungen 
Sanierung Hafenmauer Wasser-
burg (Bodensee) zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:� 13 :        0
�   Ja    Nein
Abrechnung der Einsätze der 
„Helfer vor Ort“ (HvO) mit 
Beschlussfassung

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemein-

de Wasserburg (Bodensee) 
beschließt, ab dem Haushaltsjahr 
2024 einen Pauschalbetrag von 
0,50 EUR pro Einwohner an die 
Rettungsorganisation „Helfer vor 
Ort“ zu entrichten. Stichtag für die 
Berechnung ist der jeweilige 31.10. 
des Vorjahres.
Abstimmungsergebnis:�   12 :        0
�   Ja    Nein
(ohne GR Kritzler)

Beratung und Grundsatzbe-
schlussfassung zur Umset-
zung der verlängerten Mit-
tagsbetreuung ab dem  
1. September 2026

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Wasserburg (Bodensee) beschließt, 
die Verwaltung der Gemeinde 
mit der Ermittlung aller entschei-
dungsrelevanten Tatsachen und 

Erfordernisse zur Schaffung eines 
r e c h t s a n s p r u c h s e r f ü l l e n d e n 
Ganztagsbetreuungsangebotes 
einschließlich dazu erforderlicher 
Grob- und Vorplanungen zu beauf-
tragen und stellt dafür Haushalts-
mittel von bis zu EUR 25.000 im 
Haushalt 2024 bereit.
Abstimmungsergebnis:�   13 :        0
�  Ja    Nein

Bericht der örtlichen Rech-
nungsprüfung für das Haus-
haltsjahr 2019 mit Beschluss-
fassung

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den 
Bericht des Vorsitzenden des ört-
lichen Rechnungsprüfungsaus-
schusses über die Prüfung der Jah-
resrechnung 2019 zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis:�   13 :        0
�  Ja    Nein

Aus dem Gemeinderat

Bahnhofstraße 26a | Nonnenhorn
Telefon 0 83 82.27 123

info@egger-sonnenschutztechnik.de
werbetechnik@egger-sonnenschutztechnik.de

Beschriftungen Schilder Banner

Aufkleber Digitaldrucke
TEXTILDRUCK Kunstdrucke

Werbetechnik-Lösungen 
individuell und nachhaltig!

Markisen RolllädenRollläden 
Plissees
   Jalousien

BESCHATTUNGEN 
     Insektenschutz

            Raffstores 
GLASDÄCHER
SONNENSCHUTZFOLIEN

# # # # # # # # # 
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Gemeinsam einen Standort  
für den Funkmast finden

Das neue Digitalsystem, das die 
Feuerwehr, Polizei, Technisches 
Hilfswerk, Wasserwacht, Ret-
tungsdienste und Bundeswehr als 
Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben (BOS) nutzen, 
funktioniert im gesamten Was-
serburger Gemeindegebiet nicht 
zuverlässig. Sowohl die Polizei als 
auch die Feuerwehren berichten 
von Störungen und Sprachunter-
brechungen, die im Notfall fatal 
ausgehen können. Deswegen 
sucht das Bayerische Landeskri-
minalamt (LKA) einen Standort für 
einen Mast mit BOS-Funk-Technik. 
Weil die Funkwellen nicht über den 
See in Richtung Österreich und 
Schweiz senden dürfen, ist nicht 
jeder Standort geeignet. Laut LKA 
muss der Mast in der Nähe des 
Sees stehen, damit die Funkwellen 
in Richtung Landesinnere senden. 

Das wiederum stört den Blick auf 
den See und die Berge. Deswegen 
und aus Gründen des Tourismus 
und des Landschaftsschutzes hatte 
der Gemeinderat beschlossen, kein 
kommunales Grundstück südlich 
der Bahnlinie für den Mast zur Ver-
fügung zu stellen. Damit beendete 

allerdings das LKA das sogenannte 
„Dialogverfahren“ mit der Gemein-
de und fand einen Standort auf 
einer privaten Fläche. Eine Folge 
des Beschlusses war zudem, dass 
nicht mehr die Gemeinde „Ja“ 
zum Standort sagen durfte, son-
dern die Regierung von Schwaben 
das gemeindliche Einvernehmen 
ersetzt.

Im Verlauf des Diskussionen wur-
de deutlich, wie sehr das Thema 
BOS-Funkmast die Wasserburger 
beschäftigt. Um eine Spaltung 
der Wasserburger Gesellschaft 
zu verhindern, organisierte die 
Wasserburger Verwaltung einen 
Bürgerdialog in Form einer Infor-
mationsveranstaltung. Dazu holte 
Bürgermeister Harald Voigt auch 
die sich mittlerweile gegründe-

te Bürgerinitiative (BI) mit ins 
Boot. Gut 200 Bürger waren am 
29. November in die Sumserhalle 
gekommen, um die Argumente 
der BI, des LKA´s, der deutschen 
Telekom, einer Umweltmesstech-
nikerin, der Polizei und der Feu-
erwehr zu hören und Fragen zu 
stellen. Deutlich wurde, dass kein 
Weg am BOS-Mast vorbei führt. 
„Uns ist klar, dass dieser Mast an 
keiner Stelle im Ort eine optische 
Bereicherung sein wird. Aber uns, 
also dem Gemeinderat und der 
Bürgerinitiative, ist bewusst, dass 
wir den BOS-Funk in Wasserburg 
brauchen“, sagte Bürgermeister 
Harald Voigt und betonte, dass es 
nun darum gehe nach der besten 
Lösung zu suchen. 

Und das geht nur gemeinsam. 
Nachdem der Bürgermeister 
bereits über das Innenministerium 
erwirkt hatte den abgebrochenen 
Dialog wieder aufzunehmen, will 
er auf der nächsten Gemeinde-
ratssitzung erreichen, dass der 
Gemeinderat seinen Beschluss 

vom März zurücknimmt. Damit 
wäre das Dialogverfahren mit dem 
LKA dann auch offiziell wieder 
eröffnet.
In der Dezember-Sitzung des 
Gemeinderats wurde der besagte 
Beschluss inzwischen aufgehoben.

Mittlerweile hat sich ergeben, 
dass auch die deutsche Telekom 
ihre Mobilkapazitäten ausbauen 
will. Damit keine zwei Funkmasten 
errichtet werden, plädiert Bürger-
meister Harald Voigt für eine Kom-
promisslösung: „Einen notwen-
digen BOS-Funkmast auf einem 
gemeindlichen Grundstück, der 
den Lückenschluss im Funknetz 
beendet und eine Kapazitätserwei-
terung im Mobilfunk auf dem glei-
chen Mast.“

Ziel ist nun, dass sich Gemeinde, 
Bürgerinitiative, LKA und Deutsche 
Telekom bis zum Ende des ersten 
Quartals 2024 auf einen passen-
den Standort auf Gemeindeboden 
einigen. (isa)

Informationsveranstaltung zum Standort Funkmast

Innovative Lösungen  
für Sanitär, Heizung,  
Haustechnik und Lüftung

www.raaf-bad-heizung.de
Sandgraben 3   88142 Wasserburg  Tel. 08382-88 70 64  www.schreinerei-zapf.de

Sie können ihre „alten Türen“ 
nicht mehr sehen – kein Problem

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.
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Endlich sind die Beruhigungsin-
seln in der Rebhalde geliefert und 
montiert. Diese sollen in der Reb-
halde für eine Verlangsamung des 
Verkehrs in der Spielstraße sorgen, 
ohne die Sicht auf spielende Kin-
der zu verdecken. Leider wurde 
diese Maßnahme notwendig, da 
die Einschränkung zur Spielstra-
ße das Tempo des Verkehrs nicht 
auf ein vernünftiges Maß drosseln 
konnte. Daher fiel die Wahl auf 
dieses System. Eine Verengung 

mittels Pflanzinseln würde den 
Rückbau des neuen Straßenbelags 
bedeuten und ist mit sehr hohen 
Kosten verbunden. Pflanzkübel 
würden die Sicht auf spielende 
Kinder verdecken. Größere Veren-
gungen des Verkehrs sind wegen 
des Winterdienstes, aber vor allem 
aus rettungsdienstlicher Sicht nicht 
sinnvoll. Ebenso die Sperrung der 
Rebhalde zur Sackgasse.  Wir hof-
fen, dass dieser relativ kleine Ein-
griff zu einer Verbesserung führt. 

Beruhigungsinseln für Rebhalde

Die geplante Zufahrbarkeit über 
die Mooslachenstr. zum Hege-
strand Parkplatz/P4 für die nächs-
ten Wochen: Ab KW 51/2023 
ist die Mooslachenstr. bis KW 
03/2024 auf gekiestem Weg 
wie gehabt möglich. Es wird bei 
starkem Schneefall weniger gut 
geräumt werden können, da die-
se Straße nur gekiest ist. Ab KW 
04/2024 sollen die Arbeiten, wenn 
es die Witterung erlaubt, wieder 
in der Mooslachenstr. aufgenom-
men werden, die sich wegen des 
Wetters schon verzögert haben. 
Diese Arbeiten werden voraussicht-

lich nach drei Wochen also in der 
KW 07/2024 beendet sein. Immer 
unter der Voraussetzung, dass das 
Wetter mitspielt. Frühestens im 
März wird die Straße, nochmals für 
ca. 2 Tage, für die Asphaltierung 
gesperrt werden. Somit beginnt 
voraussichtlich der Bauabschnitt 
2 ab der KW 08/2024 und die Fa. 
Geiger und die Gemeinde werden 
versuchen, dass die Halbinselstr. 
meist halbseitig befahrbar sein 
wird. Die Umleitung wird, wenn 
notwendig, weiterhin mangels 
Alternativen über den Moosweg 
mit Ampelschaltung erfolgen. 

Zufahrt Hegestrand

Maßstab 1:2128

20.11.2023

Kein amtlicher Lageplan, nur für dienstliche Zwecke. Zur Maßentnahme nur bedingt geeignet! ©Daten: LDBV 2023
Erstellt von: Tatjana Wakili 20.11.2023

Maßstab 1:2128

Umleitungsplan BA5

Seit dem 1. Januar 2020, dem 
Beginn des derzeitigen Kalku-
lationszeitraumes, sind in der 
Gemeinde Wasserburg (Bodensee) 
die Verbrauchsgebühren für die 
Wasserversorgung mit EUR 1,97 /
m³ und die Abwasserentsorgung 
mit EUR 1,73 /m³ unverändert 
geblieben.
Der nächste, wiederum vierjährige 
Kalkulationszeitraum der Was-

serbezugs- und Abwasserentsor-
gungsgebühren beginnt mit dem 
1. Januar 2024. Die Neukalkulation 
der Gebühren ist zwar noch nicht 
abgeschlossen, lässt aber erwar-
ten, dass sich die Gebühren mit 
Beginn des neuen Kalkulationszeit-
raumes ändern werden. Es ist bei 
beiden Gebühren von einer Anhe-
bung der Sätze auszugehen und 
wird die Abrechnung der Wasser-

bezugs- und Abwassereinleitungs-
gebühren ab dem Verbrauchszeit-
raum vom 1. Januar bis zum 31. 
Dezember 2024 betreffen.
Nach endgültigem Abschluss der 
Kalkulation der Verbrauchsgebüh-
ren wird der Gemeinderat über die 
neuen Gebührensätze beraten und 
entsprechende Änderungssatzun-
gen mit Wirkung ab dem 1. Januar 
2024 erlassen.

Auch in den kommenden Jah-
ren ist von einer Steigerung der 
Wasserbezugs- und Abwasserein-
leitungsgebühren auszugehen, 
da in deren Kalkulation auch die 
Sanierung des Leitungsnetzes der 
Wasserversorgung und Abwasse-
rentsorgung im Bereich der Halb-
insel wie auch der Halbinsel- und 
Mooslachenstraße einfließt.

Änderung der Wasserbezugs- und Abwassereinleitungsgebühren

Redaktionsschluss für  Februar:  10. Januar 2024
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Januar
01 Mo 01
02 Di
03 Mi
04 Do
05 Fr
06 Sa
07 So
08 Mo 02
09 Di
10 Mi
11 Do
12 Fr
13 Sa
14 So
15 Mo 03
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa
21 So
22 Mo 04
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo 05
30 Di
31 Mi

Februar
01 Do
02 Fr
03 Sa
04 So
05 Mo 06
06 Di
07 Mi
08 Do
09 Fr
10 Sa
11 So
12 Mo 07
13 Di
14 Mi
15 Do
16 Fr
17 Sa
18 So
19 Mo 08
20 Di
21 Mi
22 Do
23 Fr
24 Sa
25 So
26 Mo 09
27 Di
28 Mi
29 Do

März
01 Fr
02 Sa
03 So
04 Mo 10
05 Di
06 Mi
07 Do
08 Fr
09 Sa
10 So
11 Mo 11
12 Di
13 Mi
14 Do
15 Fr
16 Sa
17 So
18 Mo 12
19 Di
20 Mi
21 Do
22 Fr
23 Sa
24 So
25 Mo 13
26 Di
27 Mi
28 Do
29 Fr
30 Sa
31 So

April
01 Mo 14
02 Di
03 Mi
04 Do
05 Fr
06 Sa
07 So
08 Mo 15
09 Di
10 Mi
11 Do
12 Fr
13 Sa
14 So
15 Mo 16
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa
21 So
22 Mo 17
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo 18
30 Di

Mai
01 Mi
02 Do
03 Fr
04 Sa
05 So
06 Mo 19
07 Di
08 Mi
09 Do
10 Fr
11 Sa
12 So
13 Mo 20
14 Di
15 Mi
16 Do
17 Fr
18 Sa
19 So
20 Mo 21
21 Di
22 Mi
23 Do
24 Fr
25 Sa
26 So
27 Mo 22
28 Di
29 Mi
30 Do
31 Fr

Juni
01 Sa
02 So
03 Mo 23
04 Di
05 Mi
06 Do
07 Fr
08 Sa
09 So
10 Mo 24
11 Di
12 Mi
13 Do
14 Fr
15 Sa
16 So
17 Mo 25
18 Di
19 Mi
20 Do
21 Fr
22 Sa
23 So
24 Mo 26
25 Di
26 Mi
27 Do
28 Fr
29 Sa
30 So

Neujahr

Heilige Drei Könige

Karfreitag

Ostermontag Maifeiertag

Christi Himmelfahrt

Pfingstmontag

Fronleichnam

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

SP

PM

PT

PT
PT

PT

PT

PT

RM Restmüll
BIO Biotonne
SP Speisereste
PM Problemmüll
PT Papiertonne

Restmüll- und Biotonnen werden 14-tägig geleert, die Speiserestetonnen wöchentlich.
770-l und 1,1m³-Container können wöchentlich und 14-tägig abgeholt werden.
Noch Fragen? Wir sind für Sie da: Unsere Telefonnummer rund um die Abfuhr: 0831/25282-10

Bitte beachten Sie: Abfuhrtermine können sich kurzfristig ändern.
Der ZAK übernimmt keine Haftung für fehlerhafte Termine.

Problemmüll Sammlung: Do. 04.04., 

Standort: 10:30-12:00 Uhr Wertstoffhof

Abfuhrplan 2024
Wasserburg, Ort
ZAK – Abfuhrplan 1. Halbjahr 2024 – Wasserburg Ort

Öffentliche Mitteilungen

Nachdem die Corona-Einschrän-
kungen wieder eine regelmäßige 
Öffnung des monatlichen Repa-
raturangebotes im Werkraum der 
Grundschule zuließ, hat sich auch 
unsere Spendenkasse erholt. Wir 
sahen uns in der Lage erneut eine 
gemeinnützige Arbeit finanziell 
zu unterstützen. Wir haben uns 
gemeinsam für die Bürgerstiftung 
Wasserburg (Bodensee) entschie-
den. In Anwesenheit von Herrn 
Bürgermeister Voigt konnte ein 
Spendenscheck über € 1.000,- an 
den Vorstandsvorsitzenden der 
Bürgerstiftung Herrn Loser über-
reicht werden. Herr Loser notierte 
dazu: “Große Freude herrschte 
über die großzügige Spende des 
Teams der Reparaturwerkstatt. 
Den Team-Verantwortlichen war 

es wichtig, dass die Spende in der 
Gemeinde Verwendung findet. 
Seit bald 20 Jahren fördert und 
unterstützt die Bürgerstif tung 
Bedürftige, Kinder- und Jugend-

arbeit, Seniorenbetreuung sowie 
Projekte im kirchlichen, kulturellen 
und heimatpflegerischen Bereich, 
vorwiegend in der Gemeinde Was-
serburg.“ 

gez. Theophil Pflaum
i.A. Energie Team

Foto: Isabel de Placido

Reparaturwerkstatt spendet an die Bürgerstiftung
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Weltladen

Pfarrheim St. Georg
Öffnungszeiten:
Jeden Dienstag und Freitag 
15:00 – 18:00 Uhr

Wir heißen Sie herz-
lich willkommen 
im Jahr 2024 und 
hoffen weiterhin auf 
Ihre Unterstützung 
bei der Verfolgung 
unseres Ziels, Bau-
ern und ihren Familien in bedürf-
tigen Gebieten weltweit ihren 
Lebensunterhalt zu ermöglichen. 
Wir alle können durch den kontinu-
ierlichen Kauf nachhaltiger und fair 
gehandelter Produkte dazu beitra-
gen, z.B. Regenwaldprodukte wie 
Wildkaffe oder Seifen usw.
Wir sind ab Dienstag, 09.01.2024 
wieder für Sie da und haben dann 
auch unsere alljährlichen wun-
derbaren Tarocco-Orangen für Sie 
bereit!

Das Team vom Weltladen freut sich 
auf Ihren Besuch

Energieteam Wasserburg

Der nächste Termin der  
Reparaturstube findet am 
Montag, 29. Januar  statt. 

Öffnung ab 17:00 Uhr im Werk-
raum der Grundschule Wasser-
burg, Schulstr 17. Der Zugang 
zum Werkraum führt über die 
seitliche Kellertreppe zum Eingang  
hinunter.
Willkommen sind alle defekten Ge-
räte, Gegenstände und Spielsachen, 
die man mit beiden Händen tragen 
kann.

Ihr Energieteam

Unser Kindergarten  
hat sich zertifiziert

Im letzten Kindergartenjahr hat 
sich unsere Einrichtung intensiv 
mit dem Thema Nachhaltigkeit, 
Forschen und Experimentieren 
beschäftigt, weil wir in allen Grup-
pen beobachten konnten, dass 
unsere Kindergartenkinder großes 
Interesse für diesen Themenbe-
reich zeigten. Also haben wir uns 
gemeinsam auf den Weg gemacht, 
um den Kindern viele Möglich-
keiten zu geben, Erfahrungen zu 
sammeln. In mehreren Projekten, 
wie z.B. „Wo kommt unser Gemüse 
her?“, oder „Was passiert mit dem 
Müll?“, vielen Experimenten und 
naturpädagogischen Angeboten 
konnten wir alle lernen und dabei 
außerdem auch viel Spaß haben! 
Mehrere Erzieherinnen haben sich 
zu diesen Themen weitergebildet 
und so war der Gedanke, die Zerti-
fizierung bei der Stiftung „Kinder 

forschen mit“ zu beantragen, die 
logische Konsequenz. Und wir wur-
den zertifiziert!
Als Krönung für unser Tun wurde 
uns am Dienstag, den 21.11.2023, 
im Rahmen einer kleinen Feier 
unsere Plakette an der PH Wein-
garten überreicht, worüber wir uns 
sehr freuten.

Doreen Falge, Sibylla Thoma  
und Ingrid Bigorne

Kindergarten Wasserburg

Unser Kindergarten hat sich zertifiziert 

Im letzten Kindergartenjahr hat sich unsere Einrichtung intensiv mit dem Thema 
Nachhaltigkeit, Forschen und Experimentieren beschäftigt, weil wir in allen Gruppen 
beobachten konnten, dass unsere Kindergartenkinder großes Interesse für diesen 
Themenbereich zeigten. Also haben wir uns gemeinsam auf den Weg gemacht, um 
den Kindern viele Möglichkeiten zu geben, Erfahrungen zu sammeln. In mehreren 
Projekten, wie z.B. „Wo kommt unser Gemüse her?“, oder „Was passiert mit dem 
Müll?“, vielen Experimenten und naturpädagogischen Angeboten konnten wir alle 
lernen und dabei außerdem auch viel Spaß haben! Mehrere Erzieherinnen haben sich 
zu diesen Themen weitergebildet und so war der Gedanke, die Zertifizierung bei der 
Stiftung „Kinder forschen mit“ zu beantragen, die logische Konsequenz. Und wir 
wurden zertifiziert! 

Als Krönung für unser Tun wurde uns am Dienstag, den 21.11.2023, im Rahmen einer 
kleinen Feier unsere Plakette an der PH Weingarten überreicht, worüber wir uns sehr 
freuten. 

 

Doreen Falge, Sibylla Thoma und Ingrid Bigorne 

 

 

Öffentliche Mitteilungen

Am 27. November 2023 wurde 
Günter Edeler (zweiter von rechts) 
als langjähriger Leiter des Energie-
teams durch den Ersten Bürger-
meister Harald Voigt verabschie-
det. Die Gemeinde Wasserburg 

(Bodensee) bedankt sich herzlich 
bei Herrn Edeler für die stets gute 
Zusammenarbeit und Leitung des 
Energieteams.
Neuer Sprecher des Energietams 
ist Friedrich Seiler (links im Bild).

Verabschiedung Günter Edeler

Die Bürgerstiftung Wasserburg 
engagiert sich seit bald 20 Jahren 
sozial und kulturell für die Men-
schen unserer Heimatgemeinde. 
Durch Erlöse aus ehrenamtlich 
durchgeführten Veranstaltungen 
und Events ermöglicht die Bürger-
stiftung Wasserburg Zuwendun-
gen für Hilfsbedürftige, Förderun-
gen und Projekte.
Unterstützen Sie unsere gemein-
nützige Tätigkeit mit Ihrer Spende 
oder Zustiftung. So tragen Sie aktiv 

dazu bei, dass die Bürgerstiftung 
Wasserburg weiterhin ihren sozia-
len Auftrag zum Wohle aller Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde 
Wasserburg erfüllen kann.
Informieren Sie sich hier: 
www.buergerstiftung-wasserburg.
de

Für Ihre Fragen und Anregungen:
Gerhard Loser, Vorstandsvorsitzen-
der 08382 9113238

Spendenkonto
Bürgerstiftung Wasserburg
DE22 7315 0000 1002 5210 68
BIC BYLADEM1MLM

Bürgerstiftung Wasserburg 
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Liebe Leser und Leserinnen,

Die Gemeindebücherei Wasserburg 
(Bodensee), Halbinselstr. 73 im 
Pfarrheim St. Georg hat für ihre 
Leserinnen und Leser an folgenden 
Tagen geöffnet:
Dienstag von � 9:00 – 11:00 Uhr 
und� 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag von � 15:00 – 18:00 Uhr

Wir haben geschlossen vom 
02.01.2024 bis zum 12.01.2024. 
Danach sind wir wieder gerne für 
Sie da.

Alles Gute wünscht  
Ihr Bücherei-Team

Bücherei 

Unter dem Titel „Geh aus mein 
Herz und schenke Freude“ wurden 
nicht nur die Flure im Senioren-
heim von Malerinnen geschmückt, 
sondern auch das Pflegepersonal 

wurde von der Künstlerin Chris-
ta Hagel aus Lindau mit Freude 
beschenkt: 12 ihrer Bilder wurden 
unter den Mitarbeitern verlost. 
Wie auf dem Foto der Gewinner zu 

sehen ist, wurde die Aktion freudig 
aufgenommen.

Christa Hagel

Bilder von Christa Hagel für das Seniorenheim Hege

Grundschule  Wasserburg

Malwettbewerb 

Wie jedes Jahr haben die Schüler 
der 4. Klasse der Wasserburger 
Grundschule Vorschläge für die 
Gestaltung einer Weihnachtskarte 
eingereicht, die dann offiziell von 
der Gemeinde verwendet wird. 
Das Entscheidungsgremium hat 
sich in diesem Jahr für das Bild 
von Sebastian Hotz (Bildmittte) 

entschieden, der damit den Mal-
wettbewerb gewonnen hat. Erster 
Bürgermeister Harald Voigt gratu-
lierte mit einem kleinen Geschenk 
und bedankte sich bei allen Schü-
lerinnen und Schülern mit frischen 
Brezeln für die Teilnahme. Auch 
Rektorin Ulrike Benesch (rechts im 
Bild) findet das eine tolle Aktion 
der Gemeinde und dankte für die 
sehr gute Zusammenarbeit.

Kinderkreativgruppe St. Johannes Wasserburg 

Die Kinderkreativgruppe „KKG 
– Wir wollen Freunde sein“ trifft 
sich am Freitag 19. Januar 2024 
von 15:00 -17:00 Uhr im Gemein-
dehaus der St. Johanneskirche in 
Wasserburg, Nonnenhorner Straße 
20 zum gemeinsamen Wirken und 
Werkeln.

„Wer immer kommt, ist genau rich-
tig“ gilt auch dieses Mal wieder. 
Eingeladen sind Kinder von 6 bis 9 
Jahren. Es gibt 8 Plätze. 
„Was wir tun können ist viel“. Dazu 
geht es weiter mit den Friedens-
tauben.  

Bitte mitbringen: Gute Papiersche-
re für die eigene Hand. Außerdem 
Bleistift und Buntstifte aus Holz. 
Lineal und Wollreste, falls vorhan-
den.
Rückfragen und Anmeldung:  
uta.mayer@outlook.com  
oder 0170 3060547.

Bürgerinnen und Bürger können 
ihre Anliegen in einer Bürger-
sprechstunde bei Erstem Bürger-
meister Harald Voigt vorbringen. 
Diese findet einmal im Monat im 
Rathaus statt. Natürlich können 
sich Gemeindebürgerinnen und 
-bürger jederzeit mit Ihren Anlie-
gen schriftlich an den Bürgermeis-
ter wenden. Dies ist möglich per 
E-Mail: buergermeister@wasser-
burg-bodensee.de oder per Brief 
an: Gemeinde Wasserburg (Boden-
see), Lindenplatz 1, 88142 Wasser-
burg (Bodensee). 

Termin für die Bürgersprechstun-
de: Mittwoch, 24. Januar 2024, 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Eine Anmeldung über das Vorzim-
mer, Telefon 08382 98530, ist 
erforderlich. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass die Sprechzeit pro 
Teilnehmer auf eine halbe Stunde 
beschränkt wird, um möglichst 
vielen die Möglichkeit zu einem 
persönlichen Gespräch geben zu 
können. 

Ihr Harald Voigt
Erster Bürgermeister

Bürgersprechstunde in Wasserburg
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Öffentliche Mitteilungen

Am Mittwoch, 13. Dezember fand 
wieder im Bürgerbegegnungshaus 
die traditionelle Weihnachtsfeier 
für die Senioren der Gemeinde 
statt. Erster Bürgermeister Harald 
Voigt freute sich über den zahlrei-
chen Besuch und konnte den Gäs-
ten ein kleines Präsent zum Weih-
nachtsfest überreichen. Untermalt 
wurde der Nachmittag mit einem 
kleinen Auftritt der Kindergarten-
kinder, mit Gedichten und Texten 
von Ortsheimatpfleger Fridolin Alt-
weck sowie, musikalisch begleitet 
vom Flötenduo und des Waldhorn-
quartetts des VJBWN unter der Lei-
tung von Stefan Hilger. Die geistli-
chen Impulse zum Weihnachtsfest 
sprach Pfarrer Dr. Ralf Gührer. 

Erster Bürgermeister Harald Voigt 
dankte dem Helferteam für die 
Vorbereitung und Organisati-
on. Die Koordination im Rathaus 
übernahm Sylvia Senger aus dem 
Bürgermeisterbüro. Ein herzliches 

Vergelt´s Gott auch allen Kuchen-
spendern für die umfangreiche 
Auswahl an leckeren Torten und 
Kuchen. Ein Dank auch der Familie 
Heitinger für die Apfelspenden,  
Firma Getränke Spieler für die 

Weinspende und Gärtnerei Baum-
gartner für die Blumenspende. 
Großes Lob auch an unseren Bau-
hof für die unkomplizierte Abwick-
lung und den Auf- und Abbau im 
BBH mit unserem Helferteam.

Seniorennachmittag

Der Ortsheimatpfleger informiert

Der Ortsheimatpfleger wünscht alles Gute für 2024

As wird afanga gar numm Daag,

s‘ Lenele schiabt no’s Bleatzlebleach i’s Rohr, 

denn gruabat ma, hoschtubet, was as liede mag -,

so isch as gsi, amol, des Wasserburger Johr.

Etzt schwätzt m’r halt davu, wia’n as gsi isch,

woasch no, de Wanger, de Küafar, de Beck,

se huckend numm dinn am runde Disch,

i ka se riabig riafe, i glaub it, daß i no uin weck.

Auszug aus dem Mundartgedicht „s‘ Wasserburger Johr“,
das Martin Walser im Festjahr 1984 seinen Jahrgängern 
gewidmet hat. Seitdem sind 40 Jahre vergangen – ob alles 
besser geworden ist? Gute Vorsätze und geschickte Planun-
gen fehlen jedenfalls nicht.

Ich wünsche meinem Heimatort Wasserburg
ein glückliches und friedvolles neues Jahr 2024

Euer Ortsheimatpfleger
Fridolin Altweck

Fliesen
Marmor
Natursteine

Inh. Peter Hanusch
Fliesenlegermeister

Am Steinacker 6 • 88149 Nonnenhorn/B
Tel. 0 83 82 - 84 26 • Fax 87 03

mobil: 01 70 - 2 44 24 21
e-Mail: fliesen-hollaender@t-online.de

Möbel l Leuchten l Textilien l Farben
Seestraße 14 l 88079 Kressbronn
Telefon 07543 l 9528200
www.beletage-am-see.de
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Ortschronist

Vor 70 Jahren wurde die neue 
Schule in Wasserburg eingeweiht. 
Dieser Text schließt direkt meinen 
Artikel „Das eiskalte Klassenzim-
mer“ vom Januar 2021 an. Darin 
habe ich geschrieben, dass das 
Bezirksamt Lindau in einem Schrei-
ben vom 28.01.1891 erstmals den 
Neubau einer Schule angeregt hat. 
Ebenso erwähnte ich, dass in Was-
serburg so etwas schon mal länger 
dauert. So wurde erst am 17. Juli 
1913 bei einer Bürgerversamm-
lung tatsächlich beschlossen, 
ein neues Schulhaus zu errichten 
und extra ein Grundstück dafür 
gekauft.
Leider brachten zwei Weltkriege 
das Projekt zum Erliegen. Ende der 
30er Jahre baute man außerdem 
lieber die Turn- und Festhalle. Das 
Geld war dann alle und der Schul-
neubau wurde wieder mal ver-
schoben. 1948 nahm der damalige 
Bürgermeister Georg Hagen das 
Thema erneut in Angriff. Zuerst 
machte sich die Gemeinde auf die 
Suche nach einem geeigneten 
Grundstück. Im Auge hatte die 
Wasserburger einen Platz bei der 
Turnhalle, einen am Schwanenweg 
und die jetzige Wiese auf der Halb-
insel. Gegen den Platz in der Nähe 
des Standbades hatten manche 
Bedenken, weil die Moral der Schü-
lerinnen und Schüler gefährdet 

werden könnte. Auf Empfehlung 
des Lindauer Schulrates Wieser 
wurde es schließlich ein vom Land-
wirt Josef Schmid eingetauschten 
Grundstück in der Schulstraße. Der 
bereits 1913 gekaufte Bauplatz 
beherbergte inzwischen den Kin-
dergarten und ist jetzt die Grünan-
lage in der Halbinselstraße. 
Bereits vor der Währungsreform 
hatten die Wasserburger ange-
fangen, Baumaterial zu sammeln. 
30.000 Ziegel und 75 cm³ Holz 
hatte man schon zusammen. Man 
wollte aber nicht irgendetwas 
bauen. Am 28.11.1950 fuhren 
Bürgermeister Hagen und die 
Gemeinderäte nach Zürich, um 
Schulen zu besichtigen. Die Schu-
len dort galten als vorbildlich. Das 
Gebäude sollte vier Klassenzim-
mer, eine Hausmeisterwohnung 
und eine Lehrerwohnung erhal-
ten. Dafür gab es einen Zuschuss 
von 135.000 DM. Weil sich der 
Untergrund als zu schlecht her-
ausstellte, musste für 23.000 DM 
eine teure Bodenplatte betoniert 
werden. Die Lehrerwohnung wur-
de deshalb nicht mehr ausgeführt. 
Die gesamten Baukosten betrugen 
307.282,69 DM.
Am 14. November 1953 war es 
endlich so weit, es konnte von der 
alten Schule auf der Halbinsel ins 
neue Domizil „übersiedelt“ wer-

den. Nach einem Festgottesdienst 
zogen die Kinder begleitet von 
der Wasserburger Musik, ihren 
Eltern und Gästen durch das Dorf. 
An der Schule angekommen gab 
es Ansprachen vom Bürgermeister 
und den Vertretern von Behörden. 
Die Pfarrer Dr. Rottenkolber und 
Hoffmann segneten das Schul-
haus und die Kinder der Oberstufe 
trugen Lieder vor. Den Schlüssel 
erhielt Fräulein Scherer, die stell-
vertretende Schulleiterin. In der 
Turnhalle bekamen die Schulkinder 
gespendete Würste und abends 
traf sich das ganze Dorf zur großen 
Feier. 
Am 01. Dezember 1953 wurde der 
neue Schulleiter Peter Rogg zum 
Hauptlehrer ernannt. Im Schuljahr 

1953/54 hatte Wasserburg 118 
Schülerinnen und Schüler. Die 
Lehrkräfte waren Schulleiter Rogg, 
seine Stellvertreterin Frl. Scherer, 
Frl. Maurmeier und Herr Wellen-
hofer.
Nach dem umfangreichen Umbau 
von 1998 steht jetzt wieder eine 
Erweiterung der Schule an. Wün-
schen wir dem Vorhaben ein gutes 
Gelingen.

Rainer Strohmayer, Ortschronist

Quelle: Scherer, Ernalinde: „Chro-
nologie“ in: Schulhaus-Einweihung 
14. November 1953; Archiv der 
Gemeinde Wasserburg, 6/3/3
Kraus, Dieter: Wasserburger  
Heimatchronik, B 14

1953 – Endlich eine neue Schule

Heribert Lau
Steinmetzmeister

88131 Lindau (B)
Hundweilerstraße 16 
Rennerle 14 - direkt am Friedhof
Telefon (0 83 82) 68 94 
Telefax (0 83 82) 2 68 70
lau.martin@web.de

Das Steinmetzfachgeschäft für 

• Grabmale

• Beschriftungen

• und sämtliche Arbeiten aus 
Marmor und Granit

Tel.:	 0	83	82	-	9	89	59	94
Mobil:	0151-40	06	60	63
Mail:	 info@aluroll.de

Aluroll GmbH ◆ Nonnenhorn 

Lieferung	und	Montage	von
–	Rollladensystemen
–	ZipTex-	Anlagen
–	Jalousien	und	Markisen
–	Insektenschutz
–	Garagentoren
–	Plissees	und	Rollos	
	 für	den	Innenbereich

Reparaturservice
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Vereinsnachrichten

Viele bunte und 
sportliche High-
lights hat es am 
Nachmittag des 
9. Dezember in 
der Sumserhalle 

in Wasserburg gegeben. Der Turn-
verein Wasserburg hatte zu seinem 
traditionellen Nikolausturnen ein-
geladen.

Dass dieser sportliche Jahresab-
schluss immer wieder ein beson-
derer Anziehungspunkt für Eltern, 
Großeltern, Geschwister und 
Verwandte ist, zeigte die bis zum 
letzten Platz gefüllte Sumserhalle. 
Schon die letzten Wochen lechz-
ten die Kinder- und Jugendgrup-
pen des TV Wasserburg danach ihr 
Können zu zeigen. Der Nikolaus in 
Begleitung des Knecht Ruprechts 

war begeistert von den Vorführun-
gen und lobte die Kinder für ihre 
sportlichen Fortschritte, hatte aber 
auch mahnende Worte im Gepäck. 
Wolfgang Rehfuß, der Vorsitzen-
de des Wasserburger Turnver-
eins, führte auch in diesem Jahr 
kompetent und informativ durchs 
Programm, das für alle Zuschauer 
etwas zu bieten hatte.

Beim ersten Programmpunkt zeig-
ten die aller Kleinsten im Verein 
ihr Können, indem sie durch einen 
Tunnel auf dem Barren krabbelten. 
Darauf folgten die beiden Gruppen 
der 3 bis 4-jährigen. Aufgrund der 
großen Kinderschar sind diese 
beiden Gruppen geteilt. Die Grup-
pe der 3-jährigen Kinder flitze mit 
Bobbycars unter den Balken hin-
durch, die Gruppe der 4-jährigen 

turnte über die Matten und balan-
cierte über die Bänke. Die Gruppe 
der 4 bis 6-jährigen hüpfte mit 
ihren Nikolausmützen fröhlich und 
gekonnt auf dem Trampolin über 
den Kasten. Danach führte die 
Gruppe der Erst- und Zweitklässler 
als Piraten verkleidet einen Pira-
tentanz auf, bei dem sich sportlich 
betätigt wurde. Nun waren die 
Grundschulkinder der 3. und 4. 
Klasse dran, welche als Clowns 
verkleidet ihr Können zum Besten 
gaben. Die Mädchenturngruppe 
ab der 1. Klasse, die ohne Wett-
kampfdruck Lust und Freude am 
Geräteturnen haben soll, zeigten 
als Piraten verkleidet ihr turneri-
sches Können am Stufenbarren 
und Boden. Die Rope-Skipping-
Gruppe begeisterte wie immer das 
Publikum mit ihren Kunststücken 

an und mit dem Seil. Den turneri-
schen Höhepunkt des Nachmittags 
stellte die Vorstellung der Leis-
tungsturnerinnen dar. Die Mäd-
chen zeigten zur Musik der 80er 
Jahre auf der Air-Track-Matte ein 
Feuerwerk aus Rädern, Flickflacks, 
Überschlägen und Saltis, was 
viele im Publikum staunen ließ. 
Nach knapp zweieinhalb Stunden 
abwechslungsreichem Programm 
erhielten alle Mitwirkenden ein 
kleines Geschenk vom Nikolaus.

Ein großer Dank des Vereins geht 
auch an alle Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter für den großar-
tigen Einsatz den alle das ganze 
Jahr, Woche für Woche, leisten. 

Christoph Söll 
Schriftführer TV Wasserburg

Traditionelles Nikolausturnen des TV Wasserburg

  

       

 

 

  

 

 

 

Faustball Turnier 

Auf der Sportanlage Eschbach 
am Samstag, den 09.09.2023 -10.00 Uhr 

für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Eintritt frei! 

Mit freundlicher Unterstützung 

Schwanenweg 6 b
88142 Wasserburg

Tel.:  0 83 82 2 73 96 49
Fax: 0 83 82 9 42 93 64

HAUSMEISTERSERVICE BODENSEE

Gebäudereinigung Gartenpflege Winterdienst

HMSB

info@HMSBK.de
www.HMSBK.deMöbel nach Maß – Küchenausstellung

19.08.13 11:02
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www.rechtsteiner.de

   

Schreinerei 
Küchenstudio
Rechtsteiner
im Gewerbegebiet Wasserburg
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Wasserburger Feuerhexen

Termine für 2024:

Am Freitag, den 5. Januar 2024 
wollen die Hexen wieder Ihre 
Häser abstauben und die Fasnets-
saison eröffnen. 

Wie im vergangenen Jahr werden 
auch in 2024 wieder die Christ-
bäume nach dem Weihnachtsfest 
eingesammelt. Die Wasserburger 
Feuerhexen sammeln am Sams-
tag, den 13.01.2024 ab 9:00 Uhr 
im Ortskern Wasserburg die Christ-
bäume. 

Wir bitten Sie, die Christbäume vor 
9:00 Uhr sichtbar an die Straße zu 
legen. Später abgelegte Christbäu-
me können nicht mehr abgeholt 
werden. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Am Freitag, den 26. Januar 
2024, wird auf dem Lindenplatz 
wieder das Narrenbaumstellen 
der Wasserburger Feuerhexen 
stattfinden. Starten wollen wir 
die Veranstaltung um 17:30 Uhr, 
anschließend veranstalten wir eine 
Narrenparty in der Sumserhalle 
Wasserburg.

Den Rathaussturm wollen wir am 
8. Februar 2024 natürlich auch 
wieder gestalten. 

Am Freitag, den 9. Februar 2024 
findet in der Sumserhalle Wasser-
burg der Kinderball statt. 
Gestartet wird um 14:11 Uhr 
mit einem kleinen Kinderumzug 
vom Lindenplatz zur Sumserhalle, 
begleitet durch die Wasserburger 
Feuerhexen.

Auch dieses Jahr findet wieder ein 
Funkenfeuer im Birkenried statt. 
Beginn ist gegen 18:00 Uhr am 

Samstag, den 17. Februar 2024.
Übliche Verpflegung durch die 
Feuerhexen.

Bis dahin bleibt gesund

Eure Wasserburger Feuerhexen 
Schnee -Schneit 
Sabine Hess, Schriftführerin

Böllerschießen  
bei der Antoniuskapelle

Seit September ist das Vereinsle-
ben bei den Hegemer Schützen 
wieder im Gange.
Freitags ab 19:00 Uhr trifft man 
sich im Schützenhaus in Hattnau 
zum Übungsschießen mit Luft-
druckgewehren am Schießstand 
und anschließend beim gemütli-

chen Hock im Schützenstüble. Ein 
regelmäßiges Training ist auch bei 
den Schützen notwendig um gute 
Ergebnisse zu erzielen.

Auch die Böllerschützen des SV 
Hege sind nun wieder aktiv. Zum 
traditionellen Jahresschlussschie-
ßen treffen sich alle Vereine des 
Gau Westallgäu in Lindenberg am 
29.12.2023. Die Hegemer Böller-

schützen verabschieden das Jahr 
2023 mit einem Böllerschießen am 
Bergle bei der Antoniuskapelle an 
Sylvester um 15:00 Uhr.

Am Antoniustag, Mittwoch 17. 
Januar 2024 gegen 10:00 Uhr, 
steht ein weiteres Böllerschießen 
an gleicher Stelle an. Hierzu sind 
auch Schützen aus dem Gau West-
allgäu eingeladen. 

Die Böllerschießen sind behörd-
lich genehmigt und werden vorher 
bei der Polizei angemeldet. Die 
Bewohner von Selmnau und Hatt-
nau sollten zu den angeführten 
Schießzeiten mit einem erhöhten 
Lärmpegel rechnen.

Hermann Jehnes
Schriftführer 

Hegemer Böllerschützen

Vereinsnachrichten



24  

Januar 2024Nonnenhorn

D

Öffnungszeiten der  
Tourist-Information

Montag – Freitag
9:00 – 12:00 Uhr  
(ausgenommen Feiertage)

Tourist-Information
Seehalde 2, 88149 Nonnenhorn
Telefon	 08382 8250 
Telefax	 08382 89076
tourist-info@ti-nonnenhorn.de
www.nonnenhorn.de
www.facebook.com/nonnenhorn

Freie Fahrt in Bus & Bahn 
mit der ECHT BODENSEE CARD

Besuchen Sie uns auch hier:

Öffentliche Mitteilungen

Termine und Feste in Nonnenhorn 2024 

08.02.24 Fasnachtsball 
01.05.24 Strandbadfest 
09.06.24 Museumstag mit Flohmarkt 
05./06.07.24 „Komm und See“ -Tag der offenen Weingüter- 

21.07.24 Kinderfest  
26.07.24 „Schools out for summer Party“ 
16./17.08.24 Winzerfest am See 
07.09.24 Stachusfest 
14.09-03.11.24 Genussherbst-Echter Genuss. Echt Bodensee 
06./07.12.24 Weihnachtsmärktle 

Serenaden am See (nur bei trockener Witterung) 
26.05.24    19.00 Uhr „Try2“ Gesang, Gitarre, Bass & Schlagzeug“ 
30.06.24    19.30 Uhr „Fisher`s Friend`s“ Gesang, Jazz-Combo 
28.07.24    19.30 Uhr „Duo Second Line“ Gesang, Klavier 

01.09.24    19.00 Uhr „Duo Twofold“ Gesang, Gitarre 

Änderungen vorbehalten 

Neues Gastgeberverzeichnis 2024/2025 

Zum Jahresbeginn präsentiert 
Nonnenhorn wieder ein  
neues Gastgeberverzeichnis 
für 2024/2025

Im beliebten Design, aber mit neu-
em Titelbild, lockt es mit anspre-
chenden Impressionen, mit vielen 
Unterkünften, Wissenswertem von 
A – Z, Infos zur Gästekarte und vie-
len Ausflugszielen am See, sowie 
dem Freizeitprogramm übers Jahr 
und einem aktuellen Ortsplan.

Es erscheint im Januar gleich auf 
der großen Tourismus-Messe – 
der CMT in Stuttgart, auf diver-
sen Onlineportalen, wie z.B. dem 
Bodenseeradweg u.a., kann per 

E-Mail, Internet, Telefon oder pos-
talisch bestellt werden und liegt 
auch für Interessenten und Vermie-
ter in der Tourist-Information aus.

Lassen Sie sich inspirieren und 
werfen gleich mal einen Blick hin-
ein!

Ihre Tourist-Information  
Nonnenhorn

Neujahrsgedicht 

In diesen turbulenten Zeiten 
brauchen wir nicht darüber streiten,

ob`s letzte Jahr wohl besser war 
denn schon ist`s Neue 2024 da.

Gut hineingerutscht,  
so wollen wir`s hoffen

und sich mit Verwandten  
oder Freunden getroffen.

Ein Gläschen Sekt,  
ein Wünschlein Glück, 
denǹ s Alte Jahr kehrt nicht zurück.

Mit Hoffnung, Zuversicht und Singen, 
soll`s Neue Jahr viel Gutes bringen!

Sonja Bergert

Rathaus geschlossen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der Woche vom 8. bis 12. Januar 
2024 wird die EDV-Anlage im Rat-
haus erneuert. Dadurch wird der 
Betrieb in der Gemeindeverwaltung 
nur sehr eingeschränkt möglich 
sein. Bitte berücksichtigen Sie dies 
bei Ihren Planungen, insbesondere 
hinsichtlich Antragstellungen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Gemeinde Nonnenhorn 
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Januar
01 Mo 01
02 Di
03 Mi
04 Do
05 Fr
06 Sa
07 So
08 Mo 02
09 Di
10 Mi
11 Do
12 Fr
13 Sa
14 So
15 Mo 03
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa
21 So
22 Mo 04
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo 05
30 Di
31 Mi

Februar
01 Do
02 Fr
03 Sa
04 So
05 Mo 06
06 Di
07 Mi
08 Do
09 Fr
10 Sa
11 So
12 Mo 07
13 Di
14 Mi
15 Do
16 Fr
17 Sa
18 So
19 Mo 08
20 Di
21 Mi
22 Do
23 Fr
24 Sa
25 So
26 Mo 09
27 Di
28 Mi
29 Do

März
01 Fr
02 Sa
03 So
04 Mo 10
05 Di
06 Mi
07 Do
08 Fr
09 Sa
10 So
11 Mo 11
12 Di
13 Mi
14 Do
15 Fr
16 Sa
17 So
18 Mo 12
19 Di
20 Mi
21 Do
22 Fr
23 Sa
24 So
25 Mo 13
26 Di
27 Mi
28 Do
29 Fr
30 Sa
31 So

April
01 Mo 14
02 Di
03 Mi
04 Do
05 Fr
06 Sa
07 So
08 Mo 15
09 Di
10 Mi
11 Do
12 Fr
13 Sa
14 So
15 Mo 16
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa
21 So
22 Mo 17
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo 18
30 Di

Mai
01 Mi
02 Do
03 Fr
04 Sa
05 So
06 Mo 19
07 Di
08 Mi
09 Do
10 Fr
11 Sa
12 So
13 Mo 20
14 Di
15 Mi
16 Do
17 Fr
18 Sa
19 So
20 Mo 21
21 Di
22 Mi
23 Do
24 Fr
25 Sa
26 So
27 Mo 22
28 Di
29 Mi
30 Do
31 Fr

Juni
01 Sa
02 So
03 Mo 23
04 Di
05 Mi
06 Do
07 Fr
08 Sa
09 So
10 Mo 24
11 Di
12 Mi
13 Do
14 Fr
15 Sa
16 So
17 Mo 25
18 Di
19 Mi
20 Do
21 Fr
22 Sa
23 So
24 Mo 26
25 Di
26 Mi
27 Do
28 Fr
29 Sa
30 So

Neujahr

Heilige Drei Könige

Karfreitag

Ostermontag Maifeiertag

Christi Himmelfahrt

Pfingstmontag

Fronleichnam

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

RM

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

BIO

PM

PT

PT
PT

PT

PT

PT

RM Restmüll
BIO Biotonne
PM Problemmüll
PT Papiertonne

Restmüll- und Biotonnen werden 14-tägig geleert, die Speiserestetonnen wöchentlich.
770-l und 1,1m³-Container können wöchentlich und 14-tägig abgeholt werden.
Noch Fragen? Wir sind für Sie da: Unsere Telefonnummer rund um die Abfuhr: 0831/25282-10

Bitte beachten Sie: Abfuhrtermine können sich kurzfristig ändern.
Der ZAK übernimmt keine Haftung für fehlerhafte Termine.

Problemmüll Sammlung: Do. 04.04., 

Standort: 8:00-9:30 Uhr  Parkplatz Haus Stedi

Abfuhrplan 2024
Nonnenhorn, Ort

ZAK – Abfuhrplan 1. Halbjahr 2024 – Nonnenhorn Ort

Öffentliche Mitteilungen

Aktion Schuhkarton voll Liebe

Auch in diesem Jahr haben wir uns 
wieder an der Aktion „Schuhkar-
ton voll Liebe“ beteiligt. Mit der 
Unterstützung von Kindergarten, 
Grundschule und vielen Bürgern 
der Gemeinde sind dabei 50 liebe-
voll gepackte Päckchen zusammen-
gekommen, um hilfsbedürftigen 
Menschen in der Ukraine eine klei-
ne Weihnachtsfreude zu bereiten.
Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung beim Päckchenpa-
cken und auch für die großzügigen 
Geldspenden.

Ingrid Höpfl und Erika Keller
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Prof. Dr. Klemens Joos wird Ehrenbürger Nonnenhorns

Der Gemeinderat Nonnenhorn hat 
in seiner Sitzung am 27. Novem-
ber 2023 einstimmig beschlossen, 
Herrn Prof. Dr. Klemens Joos die 
Ehrenbürgerwürde der Gemeinde 
Nonnenhorn zu verleihen. 

Prof. Dr. Klemens Joos wurde am 
20.04.1969 in Nonnenhorn in die 
alteingesessene Zimmerer-Familie 
Joos hineingeboren und ist im Ort 
aufgewachsen. Das Studium der 
Betriebswirtschaftslehre an der 
Ludwig-Maximilians-Universität 
führte den späteren Unternehmer 
und Honorarprofessor der Techni-
schen Universität München nach 
München. Dort lebt er bis heute 
mit seiner Familie und hat zugleich 
einen rege genutzten Zweitwohn-
sitz in Nonnenhorn. 

Prof. Joos ist Enkel des früheren 
langjährigen 1. Bürgermeisters der 
Gemeinde Nonnenhorn Karl Joos 
(*1907; +2001). Karl Joos amtierte 
von den ersten freien Wahlen der 
Nachkriegszeit im Jahr 1946 bis 
1960 als 1. Bürgermeister, danach 
weitere sechs Jahre als 2. Bürger-
meister. 

Prof. Joos ist Träger des Bayeri-
schen Verdienstordens, welcher 
qua Gesetz auf maximal 2.000 
lebende Ordensträger begrenzt ist. 

Aufgrund seiner seit jeher beste-
henden persönlichen Verbunden-
heit mit den Bürgern und Institu-
tionen in Nonnenhorn hat Prof. 
Joos die Fördervereine von Kin-
dergarten und Grundschule, die 
Feuerwehr Nonnenhorn sowie die 
„Helfer vor Ort“ mit Spenden und 
Spendenaktionen unterstützt. So 
wurde unter anderem die Anschaf-
fung des ersten Einsatzwagens für 
die „Helfer vor Ort“ möglich. 

Im Jahr 2017 hat Prof. Joos die 
örtliche Zimmerei Joos übernom-
men und zur Joos Holzbau GmbH 
umstrukturiert, um diese auch ohne 
familiären Zimmerernachwuchs als 
Handwerksbetrieb und einziges 
lokales Zimmerergewerk dauerhaft 
in Nonnenhorn fortzuführen. Hier-
bei hat Prof. Joos zudem ein famili-
äres Gewerbeobjekt im Gewerbege-
biet Bahnhofstraße erworben und 
den Zimmereibetrieb, verbunden 
mit hohen Investitionen, vollstän-
dig dorthin verlagert. Damit wurde 
der von Wohnbebauung geprägte 
Bereich Seestraße als Wohngegend 
aufgewertet und zugleich ein Tradi-
tionsbetrieb im Ort erhalten. Durch 
diese Maßnahmen hat Prof. Joos 
wichtige Beiträge zur Verbesserung 
der wirtschaftlichen und ökologi-
schen Nachhaltigkeit in Nonnen-
horn geleistet. 

Beim Erwerb landwirtschaftlicher 
Flächen im Bereich Längenberg 
hat sich Prof. Joos im Jahr 2018 
mit der Gemeinde Nonnenhorn 
darauf verständigt, dass die 
Gemeinde hälftiges Miteigentum 
erwerben kann, um nach geplanter 
Umwandlung in ein Gewerbege-
biet eigene Flächen für die örtliche 
Wirtschaft vorhalten zu können. 
Gemeinsam haben die Partner die 
Umwandlung erfolgreich betrie-
ben. Nachdem sich bei Vermark-
tungsbeginn gezeigt hat, dass der 
Flächenbedarf der Nonnenhorner 
Wirtschaft größer ist als von der 
Gemeinde angenommen, hat sich 
Prof. Joos 2023 bereit erklärt, ent-
gegen seiner persönlichen unter-
nehmerischen Planung auch seine 
eigenen Gewerbeflächen im Sinne 
des Gemeinwohls zur Deckung des 
gemeindlichen Bedarfs zur Verfü-
gung zu stellen. Der Kaufvertrag 
zum Ankauf der Flächen wurde im 
November 2023 abgeschlossen. 
Hier ist Prof. Dr. Joos der Gemein-
de in finanzieller Hinsicht sehr 
deutlich entgegengekommen.
 
2020 hat Prof. Joos das Areal des 
denkmalgeschützten, früheren 
Hotels Seewirt in der Seestra-
ße erworben. Dabei wurden die 
zugrundeliegenden Kaufverträge 
so strukturiert, dass die Gemeinde 
Nonnenhorn das gemeindliche 

Vorkaufsrecht auf den Südteil 
des Areals in wirtschaftlicher Hin-
sicht ausüben konnte, wozu rund 
700.000 EUR fehlten. Ohne dieses 
große Entgegenkommen von Prof. 
Joos wäre der Grundstücksankauf 
nicht ohne weiteres möglich gewe-
sen. So konnte es zum zügigen und 
reibungslosen Erwerb des Südteils 
des Areals durch die Gemeinde 
und damit die Umnutzung als 
öffentliche, direkt am See gelege-
ne Parkanlage mit Bewirtschaftung 
für Einheimische und Gäste kom-
men. Zudem wurden die ursprüng-
lich zum Nordteil gehörenden 
Stellplatzrechte „STEDI“ dem Süd-
teil zugeordnet. Die neu geschaf-
fene Fläche ist heute ein beliebter 
Treffpunkt mit hoher Aufenthalts-
qualität im Herzen des Ortes und 
steht auch künftigen Generationen 
als offener Seezugang zur Verfü-
gung.

Prof. Dr. Klemens Joos hat die sozi-
ale, ökologische und wirtschaft-
liche Entwicklung Nonnenhorns 
sowie die Gestaltung eines lebens-
werten Ortsbildes in vielfältiger, 
herausragender Art und Weise mit-
gestaltet. Er hat sich bleibend um 
Nonnenhorn verdient gemacht.

Rainer Krauß
Erster Bürgermeister

Wir machen Betriebsurlaub 
vom 01. bis 28. Januar 2024

Wir freuen uns mit frischen Ideen auf Sie!
Ihre Familien Jakob und Rommel mit Team

Seestraße 23
88149 Nonnenhorn
www.blumen-rommel.de

Wir wünschen Ihnen  
ein gesegnetes Neues Jahr!
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40 Jahre Dorfgeschichte – Posthorn Feil

Vom Ständle zum Posthorn

Drehen wir die Zeit einmal 40 Jahre 
zurück in unserem schönen Wein-
dorf, da gab es noch kein Museum. 
Nein, in der alten Garage neben 
dem Stedi war seinerzeit ein Kiosk 
untergebracht, und der suchte 
einen Nachfolger. Karin Feil und 
ihr Mann Werner bewarben sich 
dafür, und erhielten den Zuschlag. 
Das war der Anfang eines Stückes 
Nonnenhorner Dor fgeschichte, 
denn jeder kannte den Kiosk, der 
einst zwar sehr einfach, aber liebe-
voll ausgestattet war. Kaum einer 
machte sich etwas daraus, dass 
man dort noch rauchen durfte, 
und auch, dass neben den Zeitun-
gen, dem Tabak und allerlei Krims-
krams auch ein runder Stammtisch 
vorhanden war und der eine oder 
andere ein Bierchen zischte. Im 
Gegenteil, die beiden Dorfneulinge 
fanden schnell Anschluss, es bilde-
ten sich Freundschaften und mit 
diesen Freunden wurde der Kiosk 
wieder mal neu gestrichen, auch 
ein WC eingebaut und gerne auch 
mal gefeiert. Man traf sich, kaufte 
etwas ein, oder hielt einfach Mal 
ein Schwätzle. Nicht zu vergessen 
das privat organisierte Austernes-
sen am Aschermittwoch und andere 

Aktionen, die den Zusammenhalt 
im Dorf durchaus förderten. Das 
Ständle mit Lotto-Annahme war ein 
Treffpunkt und gehörte ganz selbst-
verständlich zum Dorfleben dazu.

Aber alles hat seine Zeit, Pläne für 
ein Dorfmuseum nahmen Gestalt 
an und gleichzeitig wurde neben 
der Kirche der Raum der alten Metz-
gerei Maier frei. Aus dem Ständle 
wurde Feil´s Posthörnle und die 
Postfiliale am neuen Standort mit 
eingegliedert. Auch eine Wäsche-
reiannahme kam dazu und das Sor-
timent mauserte sich immer mehr 
mit Zeitschriften, Schreibwaren, 

Spielsachen, Puzzles und vielem 
mehr. Das bedeutete noch mehr 
Arbeit und mit Post und Lotteriean-
nahme muss auch an sechs Tagen 
in der Woche geöffnet sein. Nur 
ein Tag geschlossen – das bedeutet 
viel Liebe und Enthusiasmus in sein 
Geschäft zu hängen. Und dennoch 
war trotz allem immer noch Zeit, 
um neue Ideen für´s Dorf zu kreie-
ren. So entstand der Osterbrunnen, 
die Idee für die Adventsfenster oder 
das Weihnachtsmärktle. In ihrem 
Posthörnle knüpfte Karin Feil die 
Kontakte, begeisterte andere für 
die Ideen und ist immer noch über-
all aktiv dabei.

Durch alle Höhen und Tiefen der 
vergangenen 40 Jahre hindurch 
hat Karin Feil uns begleitet – und 
wir sie, ihre treue Kundschaft, die 
mit ihr einst um den Erhalt der 
Postfiliale gekämpft hat und ihr die 
Treue hält, trotz Internet und Dis-
countern. Ihren Kunden dankt sie 
deshalb von Herzen für ein schö-
nes Miteinander, für die Freund-
schaften, für viele schöne Stunden 
und Aktionen, und mit der sie sich 
freut, noch weiterhin in die Zukunft 
zu blicken. 

Nicht zu vergessen an dieser Stel-
le ein Dank an die Gemeinde, die 
wenn´s nötig war zu ihr stand und 
die Familie, ohne die das Gan-
ze nicht möglich gewesen wäre. 
Vergelt´s Gott.

Also Leute kauft lokal, denn wenn 
das Posthörnle mal Geschichte ist, 
wird etwas fehlen...,
sagt ein Ständle-Posthörnle-Gän-
ger, der mit diesen Zeilen Karin Feil 
Danke sagen möchte und es toll 
findet, dass sie nach anfänglichem 
Zögern ihren Lebensmittelpunkt 
vor 40 Jahren nach Nonnenhorn 
verlegt hat.

Peter Hanusch

Zum 40 – jährigen Jubiläum

Vom Ständle  
zum Posthorn Feil…

Was in einer Garage begann ist 
heute nicht mehr wegzudenken 
aus Nonnenhorn. Egal ob Post-
dienste, Reinigung, Geschenke, 
Bücher, Lotto, Schulbedarf, Zeitun-
gen, Zeitschriften – das und noch 
vieles mehr gibt es bei Posthorn 
Feil. Für dieses lange Durchhalte-

vermögen sagen wir Dankeschön 
und gratulieren herzlich zum Jubi-
läum!  

Wir hoffen, du bleibst uns noch 
lange erhalten - denn Nonnenhorn 
ohne Posthorn Feil ist nur schwer 
vorstellbar!

Rainer Krauß
Erster Bürgermeister

Roger Fackelmayer

Gut beraten –
mit Sicherheit.

Seit 20 Jahren Ihr Partner in allen
Versicherungs- und Finanzfragen.

Sandra Fackelmayer

Mit über 70 Versicherungsgesellschaften  bieten wir Ihnen eine echte Auswahl.

Partner im vfm-Verbund

FAC_AZ_20-Jub_95x65_170907_rz.indd   1 07.09.2017   11:17:07

FACKELMAYER GmbH · Versicherungsmakler
Mittlere Bildgasse 1 · 88142 Wasserburg
Tel.: 08382 89415 · www.vfm-Fackelmayer.de
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Ein      -liches Dankeschön an alle: 
Ob Helfer, Mitwirkende, Auf- und 

Abbauteam, Gäste, Nikolaus, Musik, 
Feuerwehr, HvO, Gemeinde, Bauhof und 
auch alle, die hier nicht genannt wurden. 

 

Es waren zwei tolle Tage und eine gute 
Einstimmung für die Weihnachtszeit. 

 
Euch allen ein gesundes, glückliches Jahr  

 

2023 
 

Vereinsmitteilungen

Weihnachtsmärktle und Adventsfenster 2023

Der Musikverein Nonnenhorn 
e. V. bedankt sich für offene 
Türen, Herzen und Ohren wäh-
rend des vergangenen Jahres. 
Was wären wir ohne die vie-
len treuen Mitglieder, Helfer, 
Unterstützer, Spender und 
Gastgeber, unser tolles Pub-
likum und unsere Familien, 
die uns durch Jahr begleiten 
und immer für uns da sind. Ein 
herzliches Dankeschön von uns 
dafür! 
Allen Lesern wünschen wir 
einen guten Start ins Neue 
Jahr.  Wir freuen uns auf´s Wie-
dersehen!

Musikverein  
Nonnenhorn e. V.

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Akteu-
re, die bei den Adventsfenstern und unse-
rem Weihnachtsmärktle mitgewirkt haben. 
Ihr seid spitze! Ohne die fleißigen Helfer,  
z. B. Stefan, unserer Gemeinde, den Musi-
kanten und allen anderen Mitwirkenden, 
die sich eingebracht haben, wäre das alles 
nicht möglich. Und ohne Euch – den vielen 
Spendern, Besuchern und Einkäufern wär´s 
eh „für die Katz“.
Danke Euch allen und nur die besten  
Wünsche für 2024

Euer Weihnachtsmärktleteam

Ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Helfer und Besu-
cher unseres Standes am Weih-
nachtsmarkt. Insbesondere 
danken wir der Kapelle sowie 
den ansässigen Winzern für 
ihre Unterstützung. 

Wir wünschen allen ein schö-
nes Weihnachtsfest und nur 
das Beste für das neue Jahr.
 
Tennisclub Nonnenhorn

BESTATTUNGEN
88149 Nonnenhorn, Seestraße 31
Telefon 0 83 82 - 9 47 28 88
Mobil  01 71 - 4 91 98 74
Mobil 01 74 - 3 47 04 92
info@schreinerei-wolfgang-binzler.de

Bestattungsvorsorge, Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Erreichbar rund um die Uhr

Wolfgang & Claudia BINZLER

Kinderferienbetreuung gesucht! 
Für die Ferienmonate 2024  (ab Ostern/Pfingsten/ 
bundesweite Sommerferien) suchen wir Betreuungshilfen! 

Du bist mindestens 18 Jahre alt,  hast Zeit von Montag bis Freitag 
von 09:15 bis 12:45 Uhr und Lust, mit Kindern im Alter von  
3 bis 10 Jahren in den Ferien ein paar Stunden zu verbringen. 
Du bist nicht allein – wir suchen mindestens 2 Betreuer-/innen die sich in der Ferienzeit 
ein Taschengeld dazu verdienen möchten! Wir freuen uns über eine kurze Bewerbung 
an folgende E-Mail-Adresse: Familienferienwerk.nonnenhorn@t-online.de

Familienferienwerk im Familienverbund der Katholiken  
im Bistum Augsburg e. V., Conrad-Forster-Str. 60, 88149 Nonnenhorn

Kinderferienbetreuung gesucht!  

Für die Ferienmonate 2024 (ab Ostern/Pfingsten/bundesweite Sommerferien) suchen wir Betreuungshilfen!  
Das bringst Du mit: 
- Mind. 18 Jahre alt 
- Zeit von Mo – Fr 09:15-12:45 Uhr 
- Lust, mit Kindern im Alter von 3-10 Jahren in den Ferien ein paar Stunden zu verbringen.  

Du bist nicht allein – wir suchen mind. 2 Betreuer-/innen die sich in der Ferienzeit ein Taschengeld dazu verdienen möchten!  
Wir freuen uns über eine kurze Bewerbung an folgende E-Mail-Adresse: 

Familienferienwerk.nonnenhorn@t-online.de 
Familienferienwerk im Familienverbund der Katholiken im Bistum Augsburg e. V. 
Conrad-Forster-Str. 60, 88149 Nonnenhorn 

 

 

 

Auch in diesem Jahr durften wir 
Euch wieder bei unserem Stand 
am Weihnachtsmärktle begrü-
ßen. Trotz des Regenwetters 
haben sich viele von Euch auf den 
Weg gemacht und so durften wir 
Euch mit heißem Glühaperol und 
Bratapfellikör verwöhnen. Wir 
freuen uns, dass wir beim Dosen-
werfen zahlreiche Kinderaugen 
zum Leuchten bringen konnten 
und tolle Preise dank der großzü-
gigen Spende von Karin Feil ver-
teilen durften. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
außerdem bei unseren zahlrei-
chen Unterstützern bedanken, 
dem Weingut Lanz für köstlichen 
Apfelsaft, Äpfel und Apfelgelee, 
dem Weingut Marte für den her-

vorragenden Wein, sowie dem 
Organisationsteams des Weih-
nachtsmärktles für die Unterstüt-
zung und die Spende. Außerdem 
möchten wir uns für die vielen 
helfenden Hände beim Auf- und 
Abbau bedanken! 
Dankeschön auch an alle neuen 
Mitglieder und lieben Spender, 
durch Eure Hilfe können wir wie-

der viele Kinderwünsche erfüllen, 
DANKE!   
Wir wünschen Euch für das neue 
Jahr von Herzen alles Liebe. 

Euer Förderverein der Freun-
de und Förderer der Kinder-
einrichtungen Nonnenhorn 
Kerstin Stöver 
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Förderverein Strandbad e. V.

Liebe 
Mitglieder,  

d a s  n e u e 
Jahr 2024 hat 
begonnen und 
wir als Vorstandschaft möchten uns 
gerne bei all unseren aktiven und 
passiven Mitgliedern für das letzte 
Jahr bedanken. 

Wir hoffen, dass Euer Rückblick auf 
die vergangene Strandbadsaison 
und die Jahresaktivitäten des För-
dervereins ebenso positiv ausfällt 
wie unserer.

Wir konnten im Laufe des Jah-
res 2023 mit der Gründung und 
einigen schönen, gemeinsamen 
Aktivitäten im Strandbad unser 
Vereinsleben aktiv gestalten. Das 
Fest der Wasserwacht zum 1. Mai, 
welches wir durch unseren Info-
stand und unsere „Zaunmalaktion“ 
aktiv mitgestalten durften, war 
der Beginn der Öffentlichkeitsar-
beit des Fördervereins. Das Team 
des alljährlich statt findenden 
Schwimmkurses wurde durch 
aktive Mitglieder aus unseren Rei-
hen maßgeblich mitgestaltet, die 
große „Schools-out-for-Summer“ 
Party Ende Juli war ein Highlight! 
Nachmittags gab es ein buntes 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt, ein üppi-
ges Kuchenbuffet und Spiel und 
Spaß am und im Wasser! Abends 
brachten die DJ´s der Musa-Crew 
die Tanzfläche zum Beben! Wir 
sind an diesem Tag wieder auf sehr 
viel Zuspruch für unsere Vereinstä-
tigkeiten gestoßen, lachende Kin-
dergesichter und ein lustiges Mit-
einander aller Generationen waren 
ein wunderbarer Anblick und eine 
Bereicherung für unser Strandbad! 
Unterstützt durch das tolle Team 

von „Confritters“ und mit Hilfe der 
Gemeinde, der Wasserwacht Non-
nenhorn und des Badbetreibers 
PVM hatten wir starke Partner an 
unserer Seite! Bei der Suche nach 
Sponsoren für unsere Tombola 
und Helfern für die Gestaltung 
des Tages sind wir schnell fündig 
geworden! Viele haben uns unter-
stützt und waren gerne bereit, 
ihren Teil beizutragen! Ihr Alle habt 
euren Anteil am großen Erfolg der 
Veranstaltung! Ein herzliches Dan-
keschön an alle!

Die Sommerferienzeit haben wir 
genutzt, um das Sport- und Infor-
mationsprogramm des Bades zu 
beleben. Der Workshop „Achtsam-
keit am Wasser“ in Zusammenar-
beit mit der Wasserwacht war gut 
besucht und sehr informativ. Unse-
re Aqua-Aerobic-Kurse wurden sehr 
gut angenommen! Das schreit 
nach festen Programmpunkten im 
Sommerplan 2024!

Vielleicht habt ihr es schon 
bemerkt, in Absprache mit der 
Gemeinde und dem PVM konn-
ten wir den Zugang zum Ufer des 
Strandbades außerhalb der Saison 
öffnen. Der Beckenbereich und 
die nicht öffentlich zugänglichen 
Bereiche des Bades wurden mittels 
Bauzäunen abgetrennt. Dadurch 
habe nun alle bis zur Öffnung des 
Bades im Mai eine vergrößerte 
Wiese, Sitzgelegenheiten und 
Zugang zum See! 

Am 20.11. fand unsere erste Jah-
reshauptversammlung statt. 33 
Mitglieder sind unserer Einladung 
gefolgt. Wir haben auch hier das 
Vereinsjahr Revue passieren las-
sen, unsere Pläne für die kom-
mende Saison präsentiert und 
gemeinsam die Strandbadsituati-

on reflektiert. Es waren sehr gute 
Gespräche und ein toller Input 
seitens aller Anwesenden. Wir sind 
stolz eine so aktive und konstruk-
tive Mitgliedschaft hinter uns zu 
wissen! Vielen herzlichen Dank, 
dass Ihr uns den Rücken stärkt! Ein 
weiteres Dankeschön geht an den 
SVN, der uns sein Vereinsheim zur 
Verfügung gestellt hat.

Den Jahresabschluss haben wir 
dann noch mit unserem Stand am 
Nonnenhorner Weihnachtsmärktle 
begangen. Am Weihnachtsmarkt-
Freitag, den 8. Dezember, wurden 
fleißig Waffeln gebacken – für den 
süßen und auch für den deftigen 
Hunger waren wir dank zahlrei-
cher Teigspenden bestens gerüs-
tet – dazu noch ein Schluck heißer 
Glühwein oder Kinderpunsch und 
die vorweihnachtliche Stimmung 
konnte Einzug halten. Egal ob 
Aufbau und Stand-Deko, Waffeln 
backen, Getränken ausschenken 
oder auch spülen – auf unsere Mit-
glieder ist Verlass! Eine tolle Trup-
pe hat sich hier zusammen gefun-
den, die den Stand souverän und 
routiniert am Laufen hielten! Die 
Stimmung war grandios! So haben 
wir uns das gewünscht! 

Über das ganze Jahr verteilt erhiel-
ten wir Zuspruch, Hilfe, Unter-
stützung, Sachspenden und nicht 
zuletzt auch viele großzügige 
Finanzspritzen! Für all das Bedan-
ken wir uns von Herzen! 

Anlässlich des 40jährigen Firmen-
jubiläums von Feils Posthorn über-
gab uns Karin Feil eine großzügige 
Spende von € 400! Das Geschäft 
„brillen.de“ in der Conrad-Forster-
Straße ließ die Spendeneinnah-
men beim Adventsfensters im 
Dezember ebenfalls uns zukom-
men. Hiervon möchten wir in der 
kommenden Badesaison gezielt 
das Kinderbecken „aufhübschen“, 
damit unsere kleinsten Gäste 
direkt und unmittelbar davon pro-
fitieren können! 

Ein ganz großes Dankeschön an 
alle Mitglieder, Sponsoren, Helfer 
vor und hinter den Kulissen, Sym-
pathisanten und Förderer! Unser 
Verein ist lebendig und dies Dank 
eurer Unterstützung!

Ihr möchtet Euch aktiv engagie-
ren und hier und da mithelfen, 
eigenständig Aktionen planen 
und habt viele großartige Ideen 
für die Saison 2024? Wir freuen 
uns über euren Input und haben 
jederzeit ein offenes Ohr! Wir sind 
gespannt, was noch vor uns liegt 
und werden auch im Jahr 2024 
unser Bad nach Kräften beleben! 
Seid dabei und teilt die Liebe für 
unser Nonnenhorner Strandbad!

Eure Vorstandschaft 
Förderverein Strandbad

Liebe Mitglieder,                                                                                            

Das neue Jahr 2024 hat begonnen und wir als Vorstandschaft möchten uns gerne bei all 
unseren aktiven und passiven Mitgliedern für das letzte Jahr bedanken.  

Wir hoffen, dass Euer Rückblick auf die vergangene Strandbadsaison und die 
Jahresaktivitäten des Fördervereins ebenso positiv ausfällt wie unserer. 

Wir konnten im Laufe des Jahres 2023 mit der Gründung und einigen schönen, gemeinsamen 
Aktivitäten im Strandbad unser Vereinsleben aktiv gestalten. Das Fest der Wasserwacht zum 
1. Mai, welches wir durch unseren Infostand und unsere „Zaunmalaktion“ aktiv mitgestalten 
durften, war der Beginn der Öffentlichkeitsarbeit des Fördervereins. Das Team des alljährlich 
stattfindenden Schwimmkurses wurde durch aktive Mitglieder aus unseren Reihen 
maßgeblich mitgestaltet, die große „Schools-out-for-Summer“ Party Ende Juli war ein 
Highlight! Nachmittags gab es ein buntes und abwechslungsreiches Programm für Jung und 
Alt, ein üppiges Kuchenbuffet und Spiel und Spaß am und im Wasser! Abends brachten die 
DJ´s der Musa-Crew die Tanzfläche zum Beben! Wir sind an diesem Tag wieder auf sehr viel 
Zuspruch für unsere Vereinstätigkeiten gestoßen, lachende Kindergesichter und ein lustiges 
Miteinander aller Generationen waren ein wunderbarer Anblick und eine Bereicherung für 
unser Strandbad! Unterstützt durch das tolle Team von „Confritters“ und mit Hilfe der 
Gemeinde, der Wasserwacht Nonnenhorn und des Badbetreibers PVM hatten wir starke 
Partner an unserer Seite! Bei der Suche nach Sponsoren für unsere Tombola und Helfern für 
die Gestaltung des Tages sind wir schnell fündig geworden! Viele haben uns unterstützt und 
waren gerne bereit, ihren Teil beizutragen! Ihr Alle habt euren Anteil am großen Erfolg der 
Veranstaltung! Ein herzliches Dankeschön an alle! 

Die Sommerferienzeit haben wir genutzt, um das Sport- und Informationsprogramm des 
Bades zu beleben. Der Workshop „Achtsamkeit am Wasser“ in Zusammenarbeit mit der 
Wasserwacht war gut besucht und sehr informativ. Unsere Aqua-Aerobic-Kurse wurden sehr 
gut angenommen! Das schreit nach festen Programmpunkten im Sommerplan 2024! 

Vielleicht habt ihr es schon bemerkt, in Absprache mit der Gemeinde und dem PVM konnten 
wir den Zugang zum Ufer des Strandbades außerhalb der Saison öffnen. Der Beckenbereich 
und die nicht öffentlich zugänglichen Bereiche des Bades wurden mittels Bauzäunen 
abgetrennt. Dadurch habe nun alle bis zur Öffnung des Bades im Mai eine vergrößerte Wiese, 
Sitzgelegenheiten und Zugang zum See!  

Am 20.11. fand unsere erste Jahreshauptversammlung statt. 33 Mitglieder sind unserer 
Einladung gefolgt. Wir haben auch hier das Vereinsjahr Revue passieren lassen, unsere Pläne 
für die kommende Saison präsentiert und gemeinsam die Strandbadsituation reflektiert. Es 
waren sehr gute Gespräche und ein toller Input seitens aller Anwesenden. Wir sind stolz eine 
so aktive und konstruktive Mitgliedschaft hinter uns zu wissen! Vielen herzlichen Dank, dass 
Ihr uns den Rücken stärkt! Ein weiteres Dankeschön geht an den SVN, der uns sein 
Vereinsheim zur Verfügung gestellt hat. 

Den Jahresabschluss haben wir dann noch mit unserem Stand am Nonnenhorner 
Weihnachtsmärktle begangen. Am Weihnachtsmarkt-Freitag, den 8. Dezember, wurden 

Redaktionsschluss für Februar: 10. Januar 2024
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Vereinsmitteilungen

Schee war´s, voll 
war´s, leerg´schos-
sa war´s. Ein ganz 
dickes Dankeschön 
an alle, die unser 
diesjähriges Niko-

lausschießen wieder zu einem 
Fest gemacht haben. Das war 
wieder ein richtig toller, geselli-
ger und ergebnisreicher Abend  
am 1. Dezember. Nachdem die 
Straub´s am späten Nachmittag 
eine Fuhre Hefeteignikoläuse ins 
Schützenstüble geliefert hatten, 
lag schon ein verführerischer Duft 
im Flur zum Schießstand. Drei 
Jugendliche sind dem auf den 
Schießstand gefolgt und schossen 
die Größe der Nikoläuse unter sich 
aus. Den dritten Platz erreichte 
Til Späth, mit 82,3 Ringen, zweite 
wurde Patricia Scheck mit einem 
73,4 Teiler. Den ersten Platz, 
und damit den größten Nikolaus, 
errang Lisann Gierer mit 95,1 Rin-
gen.
Bei den Erwachsenen traten 35 
Schützinnen und Schützen an. Hier 

gewann Bruno Witzigmann mit 
100,3 Ringen vor Ernst Hener mit 
einem 20,9 Teiler und Julian Pfeif-
fer mit 99,9 Ringen.
Wir gratulieren den Gewinnern 
und hoffen, dass unser Christ-
baumschießen kurz vor Jahresen-
de ebenso erfolgreich war. Mehr 
darüber beim nächsten Mal hier an 
dieser Stelle.
Nach einem hoffentlich guten 

Rutsch ins neue Jahr treffen wir 
uns am 4. und 11. Januar nochmal 
zum Trainingsschießen, bevor wir 
für die Narretei bis einschließlich 
15. Februar mit dem Schießbetrieb 
pausieren.
Am 16. Februar findet auf unserem 
Stand wieder die Amtsmeister-
schaft des Landratsamts statt und 
am Tag darauf, am 17. Februar mel-
den wir uns mit dem Funkenring-

schießen wieder zurück.
Man soll im neuen Jahr ja nicht 
gleich hetzen, ganz wie Henriette 
Wilhelmine Hanke sagt: „Die Lang-
samkeit bietet die Chance, das was 
wir tun, auch zu erleben.  
In diesem Sinne –  
Allzeit Gut Schuss, wir sehen uns.

gez. Peter Hanusch,  
1. Schützenmeister

Schützenverein Nonnenhorn e. V.

Gut im Neuen Jahr 
angekommen? Jetzt 
gilt es noch durch die 
Rauhnächte zu kom-
men um dann am 

Dreikönigsabend in die Fasnets-
kampagne 2024 zu starten. Dazu 
treffen wir uns zum Häsabstauben 
um 18:00 Uhr in der Schützenstu-
be, zum ersten Umzug gehen wir 
dann am 13. Januar nach Neura-
vensburg. Schönes Wetter und 
viele Besucher wünschen wir dann 
am Sonntag den Langenargenern. 
Gut, nicht ohne Eigennutz, denn 
da sind wir sowieso und allweilno 
auch mit dabei. Die Woche drauf 
am 21. mischen wir Beuren auf, 
und wieder ein Wochenende see-
wii-ohohen wir in Weißensberg.
Und dann eröffnen wir am 1. Feb-

ruar auch schon unsere Dorffasnet 
mit dem Narrenbaumstellen am 
Stachus. Zudem sind die Vorbe-
reitungen für den Piratenball am 
Gumpigen Donnerstag, den 08.02. 
in vollem Gange. Und auch die Vor-
bereitungen für den Kinderball mit 
dem traditionellen kleinen Kinder-
umzug zur Stedi-Halle, am Fasnets-
dienstag um 14:00 Uhr, laufen auf 
Hochtouren. Jo, und der eine oder 
andere überlegt hin und her, was 
man mit den Kressbronnern an 
ihrem Umzug am 4. Februar anstel-
len könnte. Lassen Sie sich überra-
schen, den Nachbardörflern bleibt 
auch nix anderes übrig.
Wir wünschen Euch allen viel Spaß 
und eine glückselige Fasnet, See-
Wii-Oho.
Ach übrigens, ziemlich jeder Weih-

nachtsbaum im Garten oder am 
Balkon lässt sich nach den Weih-
nachtstagen mit wenigen Hand-
griffen und etwas Phantasie zu 
einem herrlichen Fasnetsbäumle 
aufhübschen. Und bei den Fens-
tern achtet man seltener darauf, ob 

sie geputzt sind, wenn einem ein 
paar nette Mäschkerle entgegen 
lachen.
In diesem Sinne gebt alles, viel 
Spaß.

Peter Hanusch, Pressewart NVN

Narrenverein Nonnenhorn e. V.  
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Allgemein

Regelmäßige Gottesdienste

Sonntag, 8:55 Uhr, Rosenkranz

Sonntag, 9:30 Uhr, Messfeier

Mittwoch, �18:00 Uhr, Rosenkranz 
18:30 Uhr, Messfeier

Freitag, �9:00 Uhr, Anbetung 
9:30 Uhr, Messfeier

Samstag, 17:00 Uhr, Friedensgebet

Besondere Gottesdienste  
und Andachten

Montag, 01.01.2024, 17:00 Uhr 
in St. Georg: Festmesse mit Aus-
sendung der Sternsinger

Sonntag, 07.01.2024, 9:30 Uhr 
in St. Georg: Messfeier mit Rück-
kehr der Sternsinger
Mittwoch, 17.01.2024, 10:00 
Uhr
in der St. Antonius-Kapelle:
Messfeier zum Patrozinium

Vorschau

Freitag, 02.02.2024, 9:30 Uhr 
in St. Georg: Messfeier zu Mariä 
Lichtmess mit Kerzensegen

Sonntag, 04.02.2024, 9:30 Uhr 
in St. Georg: Messfeier mit Vorstel-
lung der Kommunionkinder und 
Blasiussegen

St. Georg

Anzeigen

So finden Sie uns:
Evangelische Kirche  
St. Johannes, Nonnenhorner  
Straße 20 in Wasserburg
Evangelisches Pfarramt,  
Anheggerstraße 24 
88131 Lindau
Kath. Pfarramt Wasserburg  
und Nonnenhorn,  
Kirche St. Georg, 
Halbinselstraße 81 
in Wasserburg
Kirche St. Christophorus,  
Conrad-Forster-Straße  
in Nonnenhorn

St. Johannes

Kirchliche Nachrichten 

St. Christophorus

Gottesdienste  
und Veranstaltungen

Montag, 01.01.2024, 17:00 Uhr
Andacht zu Neujahr in St. Johannes 
(Pfr. Thomas Bovenschen)

Samstag, 06.01. 2024, 10:00 Uhr
Gottesdienst aller Lindauer  
und der Wasserburger Gemeinde 
an Epiphanias in St. Johannes  
(Pfr. Thomas Bovenschen)

Sonntag, 14.01. 2024, 10:00 Uhr
Gottesdienst in St. Johannes; 
anschließend Kirchencafé  
(Lektor Tobias Pellot)

Samstag, 20.01. 2024, 18:00 Uhr
Abendkirche mit Stehempfang in 
St. Johannes (Pfr. Matthias Vogt)

Sonntag, 21.01. 2024, 10:00 Uhr
Kindergottesdienst

Donnerstag, 25.01. 2024, 16:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
im Seniorenheim Hege  
(Pfrin. Margit Walterham)

Sonntag, 28.01. 2024, 10:00 Uhr
Gottesdienst in St. Johannes 
(Pfr. Gerd Gruber)

Regelmäßige Veranstaltungen

Häkelbüddl,  
am 2. Freitag im Monat,  
15:30 Uhr im Gemeindehaus  
(nicht in den Ferien)

Frühstücksrunde,  
dienstags, 8:45 – 11:00 Uhr 
im Bürgerbegegnungshaus 
(Anmeldung bei Christine Deiß, 
Telefon 08382 887221)

Regelmäßige Gottesdienste

Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier in St. Christophorus

Dienstag, 9:00 Uhr 
Messfeier in St. Jakobus

Donnerstag, 17:00 Uhr 
Messfeier in St. Jakobus

Rosenkranz und Andachten

Rosenkranz tägl. außer Donnerstag 
um 17:00 Uhr in St. Christophorus

Stille Anbetung täglich  
außer Freitag und Sonntag  
um 9:30 Uhr in St. Jakobus 	

Besondere Gottesdienste  
und Andachten

Montag, 01.01.2024, 15:30 Uhr 
in St. Christophorus: Festmesse mit 
Aussendung der Sternsinger

Samstag, 06.01.2024, 18:00 Uhr 
in St. Christophorus: Messfeier mit 
Rückkehr der Sternsinger

Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr 
in St. Christophorus: Messfeier, 
anschl. Abend der Barmherzigkeit mit 
Beichtgelegenheit

Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr 
in St. Christophorus: Fasnachts-
Familienwortgottesfeier

Vorschau:

Donnerstag, 01.02.2024, 17:00 Uhr
in St. Jakobus: Vorabendmessfeier zu 
Mariä Lichtmess mit Kerzensegen

Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr 
in St. Christophorus: Messfeier mit 
Vorstellung der Kommunionkinder 
und Blasiussegen
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h a r a l d  s t r a u b
steinmetz : bildhauermeister

Logo  05.04.2006  11:30 Uhr  Seite 2

ihr spezialist für:
• grabmale aller art
• bronzen
• reparaturen
• nachbeschriftungen
• bildhauerarbeiten
• skulpturen

88131 lindau-oberreitnau · bodenseestr. 35
08382/2757566 · mobil 0175/8811726
w w w . h a r a l d s t r a u b . d e

h a r a l d  s t r a u b
steinmetz : bildhauermeister

Familie sucht Haus / Wohnung 
mit Garten (Kauf oder Miete) 

oder ein Grundstück in  
Wasserburg oder Nonnenhorn.

Tausch gegen moderne  
4-Zi-Wohnung möglich. 
Telefon: 0171 8000161

Tel. (08382) 22489 * Friedrichshafener Straße 20 * www.bestattung-wurm.de

Menschlich. Ehrlich.  
Immer an Ihrer Seite.

Christof Binzler
Gitti Binzler geb. Köberle

Schreinerei Binzler GmbH
Hauptstraße 38
88079 Kressbronn

Telefon 0 75 43 / 64 94
Telefax 0 75 43 / 84 70
Mobil 01 71 / 6 93 78 37
Mobil 01 76 / 50 80 80 97
bestat tung@binz ler .de
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Willi´s Fahrschule Riedweg 1 Langenweg 41a willisfahrschulen@gmail.com
 +49 173 8166 668 88079 Kressbronn 88131 Lindau www.willis-fahrstun.de

Ihr Immobilien-Partner
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

Wir wünschen unseren Gästen,  
Bekannten und Freunden, 

ein gesundes, glückliches Jahr 2024

Ihr Weingut Schmidt

Wir feiern den Antoniustag  
am Mittwoch, 17. Januar 2024

Nach dem Patrozinium öffnen wir unser Rädle 
ab 11.00 Uhr. Für Stimmung sorgen die Azubis 
aus Hohenweiler.

Rädle in Hattnau
vom 16. Januar bis 15. März 2024
täglich ab 15.00 Uhr geöffnet
Sonntag und Montag Ruhetag!

Ich darf auf ein erfolgreiches, sehr positives Jahr 
zurückblicken. Mein Dank geht an all meine 

Kunden, die mir ihr Vertrauen geschenkt  
haben und an meine Familie & Freunde,  

die  an mich geglaubt und mir unter die 
Arme gegriffen haben. Ohne euch wäre  

das alles nicht möglich! 

Ab 09.01.2024 öffnet das Haaratelier 
wieder mit einer zweiten Vollzeitkraft. 
Somit können noch mehr Kunden 
(auch spontan) verschönert werden. 

Ich freu‘ mich drauf und wünsche 
euch ein gesundes, friedliches 2024.

   Herzlichst eure Nadine 

Haaratelier Nadine M.

Halbinselstraße 56
88142 Wasserburg
Telefon 08382-89811


